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Lösungen

Lesen und Schreiben
1	 –

2	 a	 Μαραθών, Marathon; Πέργαμον, Pergamon; 
Λάμψακος, Lampsakos; Μύκονος, Mykonos; Νάξος, 
Naxos; Σαλαμίς, Salamis; Χίος, Chios; Λέσβος, 
Lesbos
b	 Ägypten; Rom; Äthiopien; Asien; Sizilien;  
Libyen

3	� Göttinnen: Aphrodite, Hera, Athene / Helden im 
trojanischen Krieg: Odysseus, Hektor, Agamemnon / 
Frauen in Troja: Andromache, Hekabe, Helena 
Homer: Name des Autors von Ilias und Odyssee

4	 ἄγκυρα – Anker; Σφίγξ – Sphinx; λύγξ – Luchs; 
σύγχρονος – synchron; ἄγγελος – Bote; ἐγγύς – 
eng, nahe; φάλαγξ – Phalanx

	 Lösungswort: ΖΕΥΣ

5	 Rhythmus: ῥυθμός; Rhododendron: ῥόδον und 
δένδρον; Rhinozeros: ῥίς und κέρας; Rhetorik: 
ῥητορική

6	 Gymnasium: γυμνάσιον; Schule: σχολή; Aula: αὐλή; 
Physik: φυσική; Analyse: ἀνάλυσις; Musik: μουσική; 
Orchester: ὀρχήστρα; Symphonie: συμφωνία; 
Strophe: στροφή; Komma: κόμμα; Bibel: βιβλίον; 
Pause: παύειν

7	 γνῶθι σαυτόν • ἄνδρα μοι ἔννεπε, Mοῦσα •   
μῆνιν ἄειδε, θεά • ζῷον πολιτικόν

8	 In Ägypten lebten die Königssöhne Danaos und 
Aigyptos. Sie waren Zwillinge, doch Aigyptos 
trachtete seinem Bruder nach dem Leben.  
Danaos floh zunächst auf die Insel Rhodos und kam 
später nach Argos auf der Peloponnes. Dort wählten 
ihn die Argeier zum König. Eine seiner Töchter,  
Hypermnestra, gewann ausgerechnet einen Sohn  
des Aigyptos lieb und heiratete ihn. Dieser Lynkeus 
wurde der nächste König von Argos.

Lektion 1
A
1	 ὁ οὐρανός, ἄγω, μόνον, τῶν ἵππων, λείπουσιν, 

ἀλλά, ὁ χρυσός, ἐν τῷ οὐρανῷ, ὅμως, δεῖ, ἀεί, σύν 

2	 ΚΑΙ, ΛΕΓΕΙ, ΙΠΠΟΝ, ΗΛΙΟΣ, ΒΑΙΝΟΥΣΙΝ, 
ΕΛΑΥΝΕΙ, ΑΝΘΡΩΠΟΣ, ΛΕΙΠΕΙΝ, ΧΡΥΣΟΣ 	
Lösungswort: ΚΕΡΒΕΡΟΣ

3	 1. Helios steigt ἐκ τοῦ ὠκεανοῦ. 2. Die Pferde des 
Helios steigen hinauf εἰς τὸν οὐρανόν. 3. Ihr Stall 
steht παρὰ τοῖς Αἰθιοπικοῖς. 4. Die Blitze des Zeus 
kommen ἐκ τοῦ οὐρανοῦ.

B
4 Κ

Ο Υ Ρ Α Ν Ο Σ

Η Λ Ι Ο Σ

Π Ο Τ Α Μ Ο Ι

Α Ν Θ Ρ Ω Π Ο Ι

Θ Ε Ο Σ

5	 1. Οἱ σεισμοὶ τοῖς ἀνθρώποις φόβον παρέχουσιν. 
2. Ὁ Ποσειδῶν τὸν ὠκεανὸν ἔχει. 3. Ὁ Ζεὺς τὸν 
Ὄλυμπον ἔχει. 4. Οἱ ἄνθρωποι τοὺς θεοὺς 
θεραπεύουσιν.

6	 1. Helios hat immer viel Arbeit. (Nom. Sg.); 
2. Die Arbeit des Gottes ist schwierig. (Gen. Sg.); 
3. Helios treibt die Pferde an. (Akk. Pl.); 4. Er erhellt 
den Himmel . (Akk. Sg.); 5. Die Pferde des Gottes 
sind sehr wild. (Nom. Pl.); 6. Den Pferden gefällt es, 
über den Himmel zu fahren. (Dat. Pl.)

7	 τῷ υἱῷ – dem Sohn; τῶν σεισμῶν – der Erdbeben; 
τοὺς ποταμούς – die Flüsse; τοῦ ἀνθρώπου – 
des Menschen; οἱ ἀδελφοί – die Brüder; τὸν φόβον 
– die Furcht

8	 Der Sohn des Lynkeus war Abas. Er heiratete Aglaia 
und bekam mit ihr Söhne: Akrisios und Proitos. 
Nach dem Tod ihres Vaters wurde zunächst Proitos 
König, aber auch Akrisios wollte herrschen. Mit 
Pferden und Soldaten zog er gegen den Bruder. 
Aber jeder war so stark wie der andere. Deshalb 
entschieden sie: Akrisios bleibt in Argos, Proitos 
geht hinauf nach Tiryns.

Lektion 2
A
1 
Sg. 1. P. -ω ich γράφω

2. P. -εις du γράφεις
3. P. -ει er/sie/es γράφει

Pl. 1. P. -ομεν wir γράφομεν
2. P. -ετε ihr γράφετε
3. P. -ουσι(ν) sie γράφουσι(ν)

2 Singular
griechisch deutsch

1. P. μένω ich bleibe
2. P. νομίζεις du glaubst
3. P. θεραπεύει er, sie, es verehrt
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Plural
griechisch deutsch

1. P. παρέχομεν wir geben
2. P. βάλλετε ihr werft
3. P. γιγνώσκουσι(ν) sie erkennen

griechisch deutsch
Infinitiv διδάσκειν lehren

3 Singular Plural

Nom. σεισμός ἵπποι
Gen. ἡλίου ποταμῶν
Dat. ἀνθρώπῳ λίθοις
Akk. φόβον υἱούς

Lösungswort: Ξανθίππη

4	 1. Zeus und Poseidon sind Götter. 2. Thales sagt, dass 
auch in den Steinen ein Gott ist. 3. Sowohl das Erd­
beben als auch der Tod flößen Furcht ein.

5	 1. Ὁ Μίμνερμος λέγει τὸν ἥλιον θεόν. – Mimnermos 
nennt die Sonne einen Gott. 2. Οἱ ἄνθρωποι 
νομίζουσιν τὸν Ποσειδῶνα υἱὸν τοῦ Κρόνου. – Die 
Menschen halten Poseidon für den Sohn des Kronos. 
3. Ὁ Ἀναξαγόρας νομίζει τὸν ἥλιον λίθον. – Anaxa­
goras hält die Sonne für einen Stein.

B
6	 a	 μετά • ὅτι • ἀλλά • οὐδέ • παρά • ἄρα • οὖν •  

ποῦ • σύν • οὕτως • γάρ • εἰς
b

griechisch μετά παρά σύν εἰς
deutsch nach bei, neben mit in … hinein

7	 Akrisios hat eine Tochter, die Danae heißt. Weil er 
sich Söhne wünscht, schickt er einen Boten nach 
Delphi, weil er wissen will, was geschehen wird. 
Er erfährt, dass der Sohn seiner Tochter ihn in 
Gefahr bringen wird. Deswegen befiehlt er, eine 
unterirdische Kammer zu bauen. Danae muss 
drinnen bleiben. So, denkt er, ist sichergestellt, dass 
kein Mann mit ihr zusammen ist und sie niemals 
einen Sohn zur Welt bringt.

Lektion 3
A
1 κόσμος – die Welt; διδάσκω – lehren; ἀεί – immer; 

οὐδέ – auch nicht; εἰσίν – sie sind; μέν – δέ – zwar 
– aber; ὅτι – dass; νομίζω mit dopp. Akk. – jdn. für 
etw. halten

2	 δικαιοσύνῃ: Dat. Sg.; σελήνης: Gen. Sg.; ψυχαῖς: Dat. 
Pl.; ἀρετῶν: Gen. Pl.; ἐπιστῆμαι: Nom. Pl. 
Lösungswort: Ο ΞΕΝΟΦΑΝΗΣ

3	 τῆς πολιτικῆς – der Politik; τῇ φιλοσοφίᾳ – 
der Philosophie; αἱ ἐπιστῆμαι – die Wissenschaften; 
τὰς ψυχάς – die Seelen; τὴν δικαιοσύνην – 
die Gerechtigkeit; ταῖς ἀρεταῖς – den Tugenden

4	 a	 das gerechte Wort – ὁ δίκαιος λόγος
	� das Wort des Philosophen – ὁ τοῦ φιλοσόφου  

λόγος / ὁ λόγος ὁ τοῦ φιλοσόφου
b	 1. ἡ τῶν φιλοσόφων ἐπιστήμη;  
	 2. ἡ ἐπιστήμη ἡ  τῶν φιλοσόφων

B
5	 οὕτως – so, auf diese Weise • εἰ – wenn, falls, ob • 

ἔχω – haben, halten • ποιέω – machen verfertigen, 
dichten; tun bewirken • ὁ σεισμός – das Erdbeben • 
ἡ σελήνη – der Mond • ὁ λίθος – der Stein • ἐν beim 
Dat. – in, bei, an, auf • ἤ – oder, als

6 Singular Plural
m. f. n. m. f. n.

Nom. ὁ ἡ τό οἱ αἱ τά
Gen. τοῦ τῆς τοῦ τῶν τῶν τῶν
Dat. τῷ τῇ τῷ τοῖς ταῖς τοῖς
Akk. τόν τήν τό τούς τάς τά

7	 Himmel und Erde: ἡ γῆ, ὁ οὐρανός, τὸ ἄστρον, 
ἡ σελήνη, ὁ ἥλιος / Menschen und Götter: ὁ 
ἄνθρωπος, θύω, θεραπεύω, ὁ ἀδελφός, ὁ θεός / 
Recht und Unrecht: δίκαιος, κατηγορέω, ὀρθῶς, 
ἡ δικαιοσύνη, ὀνειδίζω

8	 Traurig sagt Danae der Sonne, dem Mond und den 
Sternen Lebewohl. Ihr Vater schickt sie unter die 
Erde. Die Zeit vergeht, und Danae ist immer allein. 
Nur die Frau, die früher ihre Amme gewesen ist, 
bedient sie und gibt ihr zu essen und zu trinken.

Lektion 4
A
1	 οὕτω – so • καί – auch • ἄγω – führen •  

γράφω – schreiben • ὁ βασιλεύς – der König •  
χαῖρε – sei gegrüßt!

2	 1. Der König hofft, dass der Philosoph kommt. (AcI); 
2. Der Philosoph will Antigonos nicht erziehen. 
(kein AcI); 3. Anaxagoras glaubt, dass die Sonne ein 
Stein ist. (AcI); 4. Anaxagoras hält auch die Sterne 
für Steine. (kein AcI); 5. Mimnermos sagt, dass 
Helios immer Arbeit hat. (AcI); 6. Mimnermos 
glaubt, dass der Wagen des Helios bei den Äthiopern 
ist. (AcI)

3	 Volksverführer – Demagoge: ὁ δῆμος, ἄγω;  
Königshalle – Basilika: ὁ βασιλεύς; Rechtschreibung 
– Orthographie: ὀρθῶς, γράφω; Herrschaft von 
wenigen – Oligarchie: ὀλίγοι, ἄρχω
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B
4	 ὡς – wie, weil, dass, als • ὁ χρυσός – das Gold, das 

Geld • μή – nicht • ἐκ beim Gen. – aus, … (heraus), 
seit, infolge • εἶναι – sein • ἀλλά – aber, sondern • 
ἄλλος – ein anderer • οὐδέ – und nicht, auch nicht, 
aber nicht, nicht einmal

5	 1. Der Philosoph will kein Gold haben. Ὁ Ἐπίκουρος 
νομίζει τὸν φιλόσοφον χρυσὸν ἔχειν οὐ θέλειν.  
2. Die Vernunft bereitet die Freude. Ὁ Ἐπίκουρος 
νομίζει τὸν λόγον τὴν ἡδονὴν παρασκευάζειν.  
3. Die Tugenden bewirken Glück. Ὁ Ἐπίκουρος 
νομίζει τὰς ἀρετὰς εὐδαιμονίαν παρασκευάζειν.

6 
1. Sg. 2. Sg. 1. Pl. 2. Pl.

Nom. ἐγώ – ich σύ – du ἡμεῖς – wir ὑμεῖς – ihr
Gen. ἐμοῦ – 

meiner
σοῦ – 
deiner 

ἡμῶν – 
unser

ὑμῶν – euer

Dat. ἐμοί – mir σοί – dir ἡμῖν – uns ὑμῖν – euch
Akk. ἐμέ – mich σέ – dich ἡμᾶς – uns ὑμᾶς – euch

7	 Das Leben der Danae ist traurig und langweilig. 
Doch eines Tages will es das Schicksal, dass Zeus sie 
begehrt. Aber das Gefängnis ist fest verschlossen! 
Wie kann er Lust erreichen? Er fasst einen Plan: 
Er verwandelt sich in goldenen Regen; dieser fällt 
hinunter zu Danae.

Lektion 5
A
1	 σοφός – klug, intelligent; weise, kundig;  

Wortart: Adjektiv
	� ὁ σοφός – der Weise, der Sachverständige;  

Wortart: Substantiv

2	 1. Ὁ φόβος καὶ ὁ θάνατος καὶ ὁ σεισμὸς κακὰ 
νομίζονται. 2. Ἡ φιλία καὶ ἡ σοφία καὶ ἡ ἡδονὴ καὶ 
ἡ εὐδαιμονία καί ἡ ἀρετὴ ἀγαθὰ νομίζονται.

3	 a–d  1. Οἱ Στωικοὶ νομίζουσι (τὸν σοφὸν οὔτε 
βιάζεσθαι ὑπό τινος οὔτε βιάζειν). (wahr); 
2. Ὁ Στοβαῖος γράφει (τὸν σοφὸν οὔτε ἀναγκάζεσθαι 
ὑπό τινος οὔτε ἀναγκάζειν). (wahr); 3. Μανθάνομεν 
ἀπὸ τοῦ Στοβαίου (τοὺς σοφοὺς κακὰ πράττειν). 
(falsch); 4. (Ἐν τοῖς σοφοῖς φιλίαν γίγνεσθαι) ἔξεστιν. 
(wahr); 5. (Τὰ ἀγαθὰ κοινὰ εἶναι τῶν φαύλων) 
μανθάνομεν. (falsch)

B
4	 συνεῖναι – zusammensein; τι – etwas; τί; – was?; 

ἡμεῖς – wir; μέν – einerseits; ἄλλος – ein anderer; εἰ 
– wenn; οὖν – also; οὐχ – nicht; οὐ – nicht; ὁ θάνατος 
– der Tod; δέ – andererseits

5 
Akt. Med.-Pass.

Sg. 1. -ω -ομαι
2. -εις -ῃ
3. -ει -εται

Pl. 1. -ομεν -όμεθα
2. -ετε -εσθε
3. -ουσι(ν) -ονται

6	 Autogramm: αὐτός, γράφω; Dynamit: δύναμαι; 
Kakophonie: κακόν; Monotheismus: μόνον, θεός; 
Monographie: μόνον, γράφω

7	 a	 κωλύομαι – ich werde gehindert / man hindert 
mich / ich lasse mich hindern; δύνανται – sie 
können; γίγνῃ – du wirst geboren / du wirst, ent­
stehst; ἀναγκάζονται – sie werden gezwungen / man 
zwingt sie / sie lassen sich zwingen; οὐ βιαζόμεθα – 
wir werden nicht gezwungen / man zwingt uns nicht 
/ wir lassen uns nicht zwingen; βούλεσθε – ihr wollt
b	 δύναμαι, οἴομαι, βούλομαι
c	 Es handelt sich um Deponentien, von denen es 
keine aktive Form gibt.

8	 Was passiert? Der Sohn der Danae wird geboren. 
So bekommt Akrisios einen Enkel, obwohl er gerade 
das nicht will. Er will doch nicht sterben! Aber noch 
bemerkt er nichts, denn Danae gelingt es, das Kind 
zu verstecken.

Lektion 6
A
1	 σοι – dir • αὐτός – selbst • σε – dich • νῦν – nun, jetzt 

• ἥκω – kommen, gekommen sein, da sein • καί – καί 
– sowohl – als auch, ... und • φέρω – tragen, bringen, 
ertragen • ἐθέλω – wollen, bereit sein • οὔτε – οὔτε 
– weder – noch • ἡ γῆ – die Erde, das Land • ἐκ beim 
Gen. – aus … (heraus), seit, infolge • ὁ βασιλεύς – 
der König, der Herrscher • ἡ τύχη – das Schicksal, 
der Zufall; das Glück; das Unglück • εἰς beim Akk. – 
in (… hinein), zu (… hin); nach (… hin), gegen, 
hinsichtlich

2 
Pronomen Form von εἶναι

1. Sg. ἐγώ εἰμί
2. Sg. σύ εἶ
3. Sg. ἐκείνη ἐστί(ν)
1. Pl. ἡμεῖς ἐσμέν
2. Pl. ὑμεῖς ἐστέ
3. Pl. ἐκεῖναι εἰσί(ν)

3	 1. Auch der Weise muss zu den Göttern beten. 
2. Aber der Weise soll nicht beten, wie die Dummen 
beten. 3. Du musst beten, wie die Philosophen beten. 
4. Man soll nicht darum beten, nicht zu sterben.
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4	 1. Wir müssen uns beraten. 2. Auch ich will mich 
beraten. 3. Erkennt ihr den Bettler? 4. Wir wissen 
nicht, was er will. 5. Von diesem Bettler geschieht 
uns etwas Böses.

B
5	 σου – von dir; ἀλλά – sondern; θεός τις – (irgend)ein 

Gott; ὁ χρόνος – die Zeit; διό– deshalb; σε – dich; 
οὐκ – nicht; μένω – warten auf; φέρω – tragen

6	 Lehre von der Hauswirtschaft – Ökologie: οἶκος, 
οἰκία; Menschenfreund – Philanthrop; φίλος, 
ἄνθρωπος; Erscheinung – Phänomen: φαίνω, 
φαίνομαι; Lautmalerei – Onomatopöie: ὄνομα, 
ποιέω; übernatürliches Wesen – Dämon: δαίμων

7
Sg. Pl.

Nom. ἡ νύμφη –  
die junge Frau

οἱ ἄριθμοι –  
die Zahlen

Gen. τοῦ υἱοῦ –  
des Sohnes

τῶν σεισμῶν –  
der Erdbeben

Dat. τῷ ἰατρῷ –  
dem Arzt

τοῖς κινδύνοις –  
den Gefahren

Akk. τὴν ἀνδρείαν –  
 die Tapferkeit

τοὺς ἀδελφούς –  
die Brüder

Lösungswort: ΝΑΥΣΙΚΑΑ

8	 Das Kind wird Perseus genannt. Eines Tages fliegt 
der Betrug auf, und Akrisios überlegt, was er tun 
kann. Schließlich wird die Tochter mit dem Sohn 
in eine Kiste gesperrt, und der König selbst schickt 
beide auf das weite Meer. So hofft er sicher zu sein.

Lektion 7
A
1	 ἐμέ/με – mich • ἐκεῖνος – jener • τὸ ἀγαθόν – der 

Besitz • γίγνομαι – werden • φαῦλος – schlecht • 
ὁ χρόνος – die Zeit • τις – jemand • πρός beim Akk. 
– zu … hin • ὀλίγοι – wenige • ἀκούω – hören • 
βούλομαι – wollen • κατασκευάζομαι – sich etw. 
verschaffen • πολλοί – viele • ὁ ἐνιαυτός – das Jahr • 
ἴσως – vielleicht

2	 a	 1. πείθω: ἔπειθον (2) – ich überredete / habe 
überredet / sie überredeten / haben überredet; 
2. φαίνω: ἔφαινες – du zeigtest / hast gezeigt; 
3. πυνθάνομαι: ἐπυνθάνετο – er, sie erkundigte  
sich / hat sich erkundigt; 4. βουλεύομαι: ἐβουλεύῃ – 
du dachtest dir aus / hast dir ausgedacht;  
5. βούλομαι: ἐβούλοντο – sie wollten / haben gewollt
b	 1. ἐλπίζω: ἠλπίζομεν – wir hofften / haben gehofft; 
2. ὀνειδίζω: ὠνειδίζετε – ihr tadeltet / habt getadelt; 
3. ἐθέλω: ἤθελεν – er, sie wollte / hat gewollt;  
4. ὀργίζομαι: ὠργιζόμην – ich war zornig / bin  

zornig gewesen; 5. εύχομαι: ηὔχετο – er, sie betete, 
wünschte / hat gebetet, gewünscht
c	 1. ἀπολούω: ἀπελουόμεθα – wir wuschen uns ab / 
haben uns abgewaschen; 2. ἐκλέγω: ἐξέλεγον (2) – 
ich wählte aus / habe ausgewählt / sie wählten aus / 
haben ausgewählt; 3. παρασκευάζομαι: 
παρεσκευάζεσθε – ihr machtet euch bereit / habt 
euch bereitgemacht; 4. ἀποκρίνομαι: ἀπεκρίνῃ – 
du antwortetest / hast geantwortet; 5. ἀναβαίνω: 
ἀνέβαινεν – er, sie, es stieg hinauf / ist hinaufgestie­
gen

3	 1. bei den Gastfreunden bleiben; 2. über die öffent­
lichen Dinge beraten; 3. zu euch kommen; 4. in den 
Himmel blicken

4	 1. Wir werden Phaiaken genannt / nennen uns 
Phaiaken. 2. Nach vielen Reden kehrt Ruhe ein. 
3. Der Weise hält sich von den Übeln fern. 
4. Die Sonne wurde von Anaxagoras für einen Stein 
gehalten. 5. Telemachos ließ sich von den Reden des 
Fremden nicht überzeugen.

B
5	 πράττω – tun, handeln; betreiben • ἔτι – noch • 

ἐθέλω – wollen • μοι – mir • σε – dich • παρέχω – 
anbieten, bieten; geben, überreichen; gewähren • 
φαίνομαι – sich zeigen, erscheinen • καλός – schön; 
gut • ἡ εὐδαιμονία – das Glück; der Wohlstand • 
ἡ ψυχή – die Seele, das Leben • παρά beim Dat. 
– bei, neben • οὕτως – so, auf diese Weise • 
ταράττω – erschüttern, durcheinanderbringen, 
verwirren • ἆρ οὐ; – ... nicht ...?, etwa nicht?

6	 Aber Danae und Perseus werden gerettet. Die Kiste 
landet am Ufer der Insel Seriphos. Polydektes, der 
König der Insel, erfährt, dass Fischer etwas Merk­
würdiges gefunden haben. Darauf nimmt er Danae 
und ihren Sohn in sein Haus auf.

Lektion 8
A
1	 γενναῖος – edel • γίγνομαι – geboren werden • 

ἐξῆν – es war erlaubt • ἀποθνῄσκω – sterben • 
ἐπί beim Akk. – zu • εἰς ἀγελάς – in Gruppen • 
οὖν – also • ὡς – wie • ἕκαστος – jeder • πέμπω – 
schicken • πρός beim Akk. – zu … hin • φέρω – 
bringen • οὐδέ – auch nicht • νέμω – einteilen • 
ὁπότε – immer wenn • ἕνεκα beim Gen. – wegen • 
υἱός τις – (irgend-)ein Sohn • βούλομαι – wollen

2	 Die spartanischen Frauen, bei denen die Kleinkinder 
blieben, lebten auf Landgütern. Die Kinder, die 
sieben Jahre alt wurden, brachte man nach Sparta in 
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eine Art Internat, in dem sie unter der Aufsicht 
älterer Jungen erzogen wurden. Jungen, deren 
Leistungen nicht genügten, wurden schwer bestraft. 
Die Jungen, die 14 Jahre alt waren, lernten die 
Kriegstechniken, durch die Sparta erfolgreich war. 
Mit 20 Jahren wurden sie unter die Krieger aufge­
nommen, in deren Gesellschaft sie ihr ganzes 
restliches Leben verbrachten.

3 τὰ φυτά, ἃ συνέλεγον – die Pflanzen, die sie sammel­
ten; ἡ τροφή, ἣν ὁ Δάφνις ἔφερεν – die Nahrung, die 
Daphnis brachte; αἱ ἀγέλαι, ἃς ἔνεμον – die Herden, 
die sie weiden ließen; αἱ Νύμφαι, αἷς ηὔχοντο – die 
Nymphen, zu denen sie beteten; ὁ φίλος, ὃς τὸ σῶμα 
ἀπελούετο – der Freund, der seinen Körper wusch; ὁ 
φίλος, σὺν ᾧ παρὰ τῇ πηγῇ ἦν – der Freund, mit dem 
sie bei der Quelle war; ἡ πηγή, παρ’ ᾗ συνέπαιζον 
– die Quelle, bei der sie zusammen spielten

B
4	 εὔχομαι – beten, wünschen • οὔτε – οὔτε – weder 

– noch • βαίνω – gehen • ἄλλος – ein anderer • 
ἐκ, ἐξ beim Gen. – aus • τις – irgendwer, jemand • 
αὐτός – selbst • ἤ – ἤ – entweder – oder • ὅτι – 
weil, da; dass • αὐτόν, αὐτήν, αὐτό – ihn, sie, es • 
μέν – δέ – (zwar) – aber, einerseits – andererseits • 
ὁ μέν – ὁ δέ – der eine – der andere • μιμνήσκομαι, 
ὡς – sich erinnern, wie • ὁ πόνος – die Arbeit, die 
Mühe, die Strapaze • ὀλίγον χρόνον – kurze Zeit lang 
• δή – 1. gerade, sicherlich, wirklich; 2. nun, also, 
folglich • ποτέ – irgendwann (einmal) • τὸ κακόν – 
das Übel, das Unglück, der Schaden

5	 abstrakt: ἡ δόξα – die Meinung; der Ruf, der Ruhm; 
ἡ ἡσυχία – die Ruhe; ὁ κόσμος – die Ordnung; 
ἡ τύχη – das Schicksal, der Zufall; das Glück; 
das Unglück; ἡ ὥρα – die Stunde; die Jahreszeit
konkret: ἡ πηγή – die Quelle; ἡ τροφή – die Nah­
rung; die Ernährung; ὁ κόσμος – der Schmuck; 
ἡ θύρα – die Tür, das Tor; ὁ γεωργός – der Bauer

6	 So wird das Kind wie ein Herr aufgezogen, lernt 
zu kämpfen und wird dabei ein starker junger 
Mann. Er schätzt Polydektes, dem er sein Leben 
verdankt, mit dem er auf die Jagd geht und von 
dem er lernt, was ein Held können muss.

Lektion 9
A
1	 μάλιστα – am meisten • ὅς, ἥ, ὅ – der, die, das • 

ἡ ἀδικία – die Ungerechtigkeit • ἀπ΄ ἐκείνου – 
von ihm • οὕτως – so • ἤ – als • ποιέω mit dopp. Akk. 

– jdn. zu etw. machen • νομίζω mit dopp. Akk. 
– halten für • ἡ φιλία – die Freundschaft • 
ἡ δικαιοσύνη – die Gerechtigkeit

2	 ἐπέτρεπον – ich überließ / habe überlassen; ἀνέμενες 
– du erwartestest / hast erwartet; κατεμανθάνετε 
– ihr verstandet / habt verstanden; περιεβάλλομεν 
– wir umarmten einander / haben einander umarmt; 
ἀπέλουε – er wusch / hat gewaschen; ἀνέφαινον 
– sie (Pl.) zeigten / haben gezeigt

3	 Religion: τὸ ἱερόν, ὁ ὅρκος, σέβομαι, θεραπεύω, 
ἱερός, θεῖος, θύω, εὔχομαι

	� Kampf und Macht: ἐχθρός, ἀγωνίζομαι, δυνατός, 
ἰσχυρός, βιάζομαι, ἡ ῥώμη, ἀναγκάζω, δύναμαι, 
ἡ νίκη, ὁ σύμμαχος

4	 Die Götter Oἱ θεοὶ waren untereinander nicht immer 
freundlich φίλοι, sondern manchmal auch feindlich 
πολέμιοι. Die Feinde Οἱ πολέμιοι des Zeus wurden 
in den Tartaros geworfen. Die Menschen respektier­
ten das Göttliche τὸ θεῖον so sehr, dass die Heiligtü­
mer τὰ ἱερὰ der Götter Fluchtorte für Verfolgte 
waren. Sogar die Mächtigen οἱ δυνατοὶ hielten sich 
daran, dass ein Eid bei den Göttern heilig ἱερὸς war.

B
5	 ἆρ΄οὐ – … nicht?, … etwa nicht? • οἵδε οἱ λόγοι 

– diese Worte • οὔτε – οὔτε – weder – noch • ἐπεί 
(kausal) – weil, da ja • ἡ ψυχή – die Seele, das Leben • 
νέος – neu, jung • ἀεί – immer • τί; – was?; welches?; 
warum? • χρή σε ἐργάζεσθαι – du musst arbeiten, 
verfertigen, schaffen • διάγω τὸν βίον – das Leben 
verbringen • διὰ τοὺς πόνους – wegen der Arbeiten • 
δεινός – furchtbar, gefährlich; gewaltig; fähig • ἔστι 
– es gibt, es existiert, es ereignet sich • δεῖ με 
θεραπεύειν – ich muss bedienen, verehren; pflegen, 
heilen

6	 ὁ πατήρ / ἡ μήτηρ; ἡ ἀδελφή / ὁ ἀδελφός; ὁ υἱός / 
ἡ θυγάτηρ; τὸ παιδίον / τὸ τέκνον

7	 ἐν τῷ οὐρανῷ: τὰ ἄστρα; ὑπὸ τὴν τράπεζαν: τὸ 
παιδίον; ἐν τοῖς βιβλίοις: οἱ λόγοι; παρὰ τῇ κώμῃ: 
οἱ ἀγροί; ἐκ τῆς γῆς: τὰ φυτά; πρὸς τοὺς ἀγρούς: 
οἱ γεωργοί

8	 Eines Tages will Polydektes Danae zur Frau neh-
men. Sie aber will diesen Menschen nicht. Polydek­
tes verlangt von jedem jungen Adligen ein Pferd als 
Hochzeitsgeschenk. Perseus ist nicht reich, aber 
er leistet einen vertrauenswürdigen Eid, um seine 
Mutter zu schützen, und verspricht etwas, was 
eigentlich nicht möglich ist: den Kopf der Gorgo 
Medusa.
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Lektion 10
A
1	 ὥστε – sodass • ταῦτα – dies • γενναῖος – edel • 

νῦν – jetzt • ποῦ; – wo? • οἶδεν – er weiß • δύναμαι 
– können • ἀγαθός – gut • ἄρα – folglich • ὁ 
πολέμιος – der Feind • οὐκ – nicht • πρᾶος εἶναι 
πρός τινα – freundlich sein zu jdm.

2
Singular
Artikel m. Artikel f. Endung der 

3. Deklination
Nom. ὁ ἡ –/-ς
Gen. τοῦ τῆς -ος
Dat. τῷ τῇ -ι
Akk. τόν τήν -α

Plural
Artikel m. Artikel f. Endung der 

3. Deklination
Nom. οἱ αἱ -ες
Gen. τῶν τῶν -ων
Dat. τοῖς ταῖς -σιν
Akk. τούς τάς -ας

3 τοῖς δαίμοσιν – den Gottheiten; τὸν Ἀπόλλωνα – 
den Apollon; τῷ Πανί – dem Pan; τοὺς Φαίακας – 
die Phaiaken; τοῦ Ποσειδῶνος – des Poseidon; 
οἱ δαίμονες – die Gottheiten

B
4 βλέπω εἴς τινα – jdn. anblicken, ansehen • ἤ – oder; 

als • προέχω τινός – jdm. überlegen sein • ὅτι – weil, 
da; dass • ἐσμέν – wir sind • ἄλλος – ein anderer • 
πίνω ἔκ τινος – trinken aus etw. • ἐσθίω – essen • 
τόδε τὸ παιδίον – dieses Kind • χωρὶς τοῦ ἱματίου – 
ohne das Gewand

5	 τοῦ βεβαίου φύλακος – des zuverlässigen Wächters; 
τὴν ἐναντίαν δόξαν – die entgegengesetzte Meinung; 
τῷ ἄφρονι τέκνῳ – dem unvernünftigen Kind; τὸν 
εὐδαίμονα βίον – das glückliche Leben

6 Ergotherapie – Heilung durch Werke: τὸ ἔργον, 
θεραπεύω; Prophylaxe – vorsorglicher Schutz: πρό, 
φυλάττω; Zoologie – Lehre von den Lebewesen: τὸ 
ζῷον, ὁ λόγος; skeptisch – (kritisch) prüfend: 
σκέπτομαι

7 Die Athener waren von Diogenes schon einiges 
gewöhnt, doch eines Tages sahen sie αὐτὸν bei 
strahlendem Sonnenschein mit einer Laterne auf 
dem Marktplatz umhergehen. Er ging auf die 
Athener zu, leuchtete αὐτοῖς ins Gesicht, schaute 
αὐτοὺς genau an und ging dann kopfschüttelnd 
weiter. Schließlich fragte αὐτὸν jemand, warum er 

dies tue. Diogenes antwortete αὐτῷ: „Ich suche einen 
Menschen!“

8 Athene hört, was auf Seriphos gesprochen wird, 
und ist erfreut. Sie ist nämlich eine Feindin der 
Medusa. Sie selbst hat dafür gesorgt, dass diese so 
ein furchtbares Lebewesen geworden ist. Den 
jungen Helden schickt sie auf die Insel Samos und 
zeigt ihm ein Bild, auf dem sowohl Medusa als auch 
ihre beiden Schwestern zu sehen sind.

Lektion 11
A
1	 εἰ – wenn • ὡς – dass • εἶ – du bist • ἔστιν – es gibt • 

μανθάνω – lernen • περί beim Gen. – über • πρῶτον 
– zuerst • ἐκείνος – jener • ἀεί – immer • ἐναντίος 
– entgegengesetzt • οὐδέν – nichts • γιγνώσκω 
– erkennen • ἐμέ – mich • οὖν – also

2	Aus Schaden wird man klug.  

3 
παθήματα ζῷον αὐτόν τά μαθήματα
φύλακα τό ἀπό ἄστρα σοφία
εἶχον ταῦτα ἀλλά αὐτό τόν
χρόνον κακά βιβλίον πρᾶγμα ἦγον

B
4	 αὐτόν, αὐτήν, αὐτό – ihn, sie, es • ἐν τῷ βίῳ – im 

Leben • μάλιστα – am meisten • τε – καί – sowohl – 
als auch, ... und • ὁ νῦν ἄνθρωπος – der heutige 
Mensch • τε – und • ὁ πρόσθεν χρόνος – die frühere 
Zeit • ἔτι – noch • τὰ ἄλλα, ἅ … – das andere, das/
was … • σῴζω – retten; bewahren • παρασκευάζω 
– bereit machen, einrichten, arrangieren • οἱ τῶν 
σοφῶν λόγοι – die Worte der Weisen

5	 a
ἐργάζεται – er, sie, es fertigt 
an

ᾤετο – er, sie, es glaubte / 
hat geglaubt

γράφομεν – wir schreiben ἠγωνιζόμεθα – wir kämpften 
/ haben gekämpft

παράβαλλε – vergleiche –
σῴζεις – du rettest ἐμιμνήσκου – du erinnertest 

dich / hast dich erinnert
ἐθέλετε – ihr wollt ἐπείθεσθε – ihr gehorchtet / 

habt gehorcht
γίγνεσθαι – werden –
παρασκευάζονται –  
sie bereiten sich vor

ηὔχοντο – sie baten / habt 
gebeten

μανθάνω – ich lerne ἦρχον – ich herrschte / 
habe geherrscht

b	 Es handelt sich um Imperative, die es im 
Imperfekt nicht gibt.
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6	 a/b ζῷα νεώτατα – blutjunge Tiere; χώρα μακροτάτη 
– ein riesiges/gewaltiges Land; πρᾶγμα πραότατον 
– eine herzensgute Tat; φύλακα φαυλότατον – einen 
unfähigen Wächter; παθήμασιν φοβερωτάτοις – 
durch schreckliche Erlebnisse

7	 Doch es ist fast unmöglich, die Medusa zu besiegen. 
Athene sagt Perseus, was er beachten muss:  
Er darf nicht Medusa selbst ansehen, sondern nur 
ihr Spiegelbild. Ein glänzend polierter Schild ist 
nützlich für ein solches Werk; den schenkt sie ihm.

Lektion 12
A
1	 πολλοί – viele • τὸ ἔργον – das Werk, die Arbeit; 

die Tat • λαμβάνω – nehmen, ergreifen; bekommen • 
δοκέω – meinen, glauben; scheinen • ὑπὸ τοῦ 
ἀδελφοῦ – vom Bruder • ὥστε – (so) dass • ἀπ’ 
ἐκείνου – von jenem, seit damals • ὁ κίνδυνος 
– die Gefahr • φοβέομαι – fürchten, sich fürchten • 
ποτέ – irgendwann einmal • ἄξιος – wert, würdig • 
καταμανθάνω – (genau) begreifen, (sorgfältig) 
prüfen • ἡ σωφροσύνη – die Besonnenheit, die 
Selbstbeherrschung • πρῶτον – zuerst; zum ersten 
Mal 
Lösungswort: LΑΚΕΔΑΙΜΩΝ

2	 τοὺς παίδας – die Kinder; ὁ στρατός – das Heer; τῆς 
ἡμέρας – des Tages; τῷ παιδί – dem Kind; τὸ πάθημα 
– das Leiden; ἡ θήρα – die Jagd; τὰ μαθήματα – die 
Lehren; τῶν δαιμόνων – der Gottheiten; ταῖς κρήναις 
– den Quellen; τὰς χεῖρας – die Hände

3	 1. nützlich in Bezug auf den Krieg = nützlich für den 
Krieg; 2. reich in Bezug auf Gold = reich an Gold; 
3. vollendet in Bezug auf den Körper = körperlich 
vollendet; 4. furchtbar in Bezug auf die Kraft = 
furchtbar stark; 5. schlecht in Bezug auf den Ruf = 
von schlechtem Ruf; 6. maßvoll in Bezug auf das 
Essen = maßvoll beim Essen; 7. jung in Bezug auf das 
Alter = jung an Jahren; 8. königlich in Bezug auf die 
Erziehung = von königlicher Erziehung

B
4	 ἡ ῥώμη – die Stärke • τὸ σῶμα – der Körper • 

οὕτω – auf diese Weise • αὐτός – selbst • οὐδέν – 
nichts • ἡ ἀρχή – der Anfang • τὸ τέκνον – 
das Kind • οἴομαι – glauben • ἡ ἀρετή – die Tapfer­
keit • ἀγωνίζομαι πρός τινα – kämpfen gegen jdn. • 
ἐν τῷ δημοσίῳ – in der Öffentlichkeit

5	 πάντα ταῦτα – alle diese Dinge; πάσης κόρης – jedes 
Mädchens; πᾶν τὸ βιβλίον – das ganze Buch; παντὶ 

ποταμῷ – jedem Fluss / dem ganzen Fluss; πάσας τὰς 
ἐπιστολάς – alle Briefe; πάντας τοὺς νέους – alle 
jungen Männer; πάντων τῶν γραμμάτων – aller 
Buchstaben; πᾶσι τοῖς θεοῖς – allen Göttern

6	 1. In Lakedaimonien zeigten sich die Mädchen nackt. 
(P); 2. Die nackten Mädchen wurden nicht verächt­
lich behandelt. (A); 3. Die ersten Freunde sind am 
vertrauenwürdigsten. (A); 4. Die Freunde kommen 
als Erste zu Hilfe. (P); 5. Man muss die Orakelsprü­
che ganz anhören. (P); 6. Deshalb war Kroisos nicht 
sein ganzes Leben lang glücklich. (A)

7	 Auch Hermes kommt und macht Perseus ein 
wahrhaft königliches Geschenk: eine Sichel aus 
Diamant, mit der er es auch schaffen wird, der 
Medusa den Kopf abzuschneiden. Als er sich 
vorbereitet, in die Ferne zu eilen, erfährt er, 
dass ihm noch etwas fehlt.

Lektion 13
A
1	 ἥκω – kommen • ἔνθα – dort • πρέπει – es gehört 

sich • διαλέγομαι – sich unterhalten • ὄχλος τις – 
(irgend-)eine Volksmenge • θεραπεύω – verehren • 
βιβλίον τι – (irgend-)ein Buch • διὰ τί; – weswegen?

2	 γεωργοί: Substantiv; βουλόμεναι: Partizip; 
προέβαινε: Imperfekt; παύῃ: Verb

3	 σὺν πολλοῖς φίλοις – mit vielen Freunden; μετὰ 
πολὺν χρόνον – nach langer Zeit; περὶ τοῦ μεγάλου 
παθήματος – über das große Leid; εἰς μεγάλην λύπην 
– in großen Kummer; διὰ τῆς μεγάλης χώρας – 
durch das große Land; διὰ τὸ μέγα δῶρον – wegen 
des großen Geschenks; ἐπὶ τοὺς μεγάλους στρατούς 
– gegen die großen Heere; έπὶ πολλαῖς τραπέζαις 
– auf vielen Tischen

4
Sg. Pl.
m./f. n. m./f. n.

Nom. τις τι τινες τινα
Gen. τινος τινος τινων τινων
Dat. τινι τινι τισιν τισιν
Akk. τινα τι τινας τινα

B
5	 βέβαιος – zuverlässig • πολέμιος – feindlich • ἦσθα 

– du warst • πᾶς ποταμός – jeder Fluss • νομίζω mit 
dopp. Akk. – halten für • ὁ ὅρκος – der Eid • πιστός 
– vertrauenswürdig • φοβερός – furchterregend • 
δῶρόν τι – (irgend-)ein Geschenk • κωλύω – hindern 
• δυνατός – mächtig • ἡμῖν – uns
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6	 1. ἡ ἀθάνατος Μαῖα; 2. τὸν θεῖον φύλακα;  
3. τὰς πράους κόρας; 4. τῇ ἀβεβαίῳ γνώμῃ; 5. τὰ 
χρησιμώτατα γράμματα; 6. ταῖς ἱκαναῖς χερσίν;  
7. τῆς τελείας εὐδαιμομίας

7	 Söldner, die ihm gehorchen • ein Heer, das er führt • 
Mühen, die er aushält • Gegner, denen er böse ist • 
Siege, über die er sich freut • Menschen, an die er 
sich erinnert • einen Freund, mit dem er sich 
unterhält

8	 Er braucht drei wundersame Gegenstände: geflügelte 
Schuhe, mit denen er weite Wege gehen kann, eine 
Zaubertasche, in der er den abgetrennten Kopf 
aufbewahren kann, und die Tarnkappe, die ihn vor 
den Augen der Gorgonen verbirgt. All dies gibt es 
bei den Nymphen, die „die stygischen“ genannt 
werden.

Lektion 14
A
1	 ὀλίγος – wenig, gering • ἡ ἀνδρεία – die Tapferkeit • 

ὁ πόλεμος – der Krieg • ἡ τράπεζα – der Tisch • 
ὥσπερ – wie • ὅλος – ganz • ἡ τροφή – die Nahrung, 
die Ernährung • ὁ κύκλος – der Kreis, der Ring • 
ἤ – ἤ – entweder – oder • ἡ χείρ – die Hand 
Lösungswort: ΓΑΛΑΤΟΙ

2	 1. οἱ καθεύδοντες – die, die schlafen; 2. ἡ ᾄδουσα 
– die, die singt; 3. τῇ περιβαλλούσῃ – der, die 
umarmt; 4. τοὺς χαλεπαίνοντας – die, die zornig 
sind; 5. τῷ ὀνομάζοντι – dem, der nennt; 6. τῶν 
ἀναμενόντων – derer, die bleiben; 7. τοῖς παίζουσιν 
– denen, die spielen; 8. ταῖς ἐλπιζούσαις – denen, 
die hoffen

3	 1. während: Während Aristides schlief, glaubte er 
zu einem schönen großen Tempel zu kommen. 
und dabei: Aristides schlief und dabei glaubte er 
zu einem schönen großen Tempel zu kommen. 
im: Im Schlaf glaubte Aristides zu einem schönen 
großen Tempel zu kommen. 
2. obwohl: Obwohl Platon durch seine Weisheit 
berühmt ist, wird er nicht mit Standbildern geehrt. 
und trotzdem: Platon ist durch seine Weisheit 
berühmt und trotzdem wird er nicht mit Standbil­
dern geehrt. 
trotz: Trotz seiner Berühmtheit durch seine Weisheit 
wird Platon nicht mit Standbildern geehrt. 
3. dadurch, dass: Die Menschen verehren die Götter 
dadurch, dass sie Tiere opfern. 
durch: Die Menschen verehren die Götter durch das 
Opfern von Tieren.

4	 1. wem?, wodurch?, womit? (Sg.) – τῇ ἀρχῇ;  
2. wessen? (Sg.) – τῆς ῥώμης; 3. wem?, wodurch?, 
womit? (Pl.) – ταῖς τέχναις; 4. wen?, was? (Pl.) – 
τὰς ἐπιστολάς; 5. wer?, was? (Pl.) – αἱ μάχαιραι; 
6. wer?, was? (Sg.) – ἡ ἰατρική; 7. wen?, was? (Sg.) – 
τὴν σωφροσύνην 
Lösungswort: ΑΡΤΕΜΙΣ

B
5	 σύνειμι – zusammensein • ταῦτα, ἅ – das, was • 

ἐκεῖ – dort • οὐκ ἐάω – nicht zulassen; nicht in Ruhe 
lassen • θέλω – wollen, bereit sein • τοιόσδε – so 
beschaffen, ein solcher • ὅτε – als, wenn • διὰ τῆς 
χώρας – durch das Land • εἰ μή – wenn nicht • 
ἐπιθυμέω τινός – etw. begehren, verlangen, wollen • 
μετὰ δὲ ταῦτα – danach • ἀναμένω – bleiben, warten, 
erwarten • ἀφ΄ οὗ – von dem; seitdem • ἐλαύνω – 
treiben, vertreiben; ziehen, marschieren

6	 ἡ τοῦ ἰατροῦ ἀρετή: θεραπεύειν; ἡ τοῦ κυνὸς ἀρετή: 
φύλαξ εἶναι; ἡ τῆς μητρὸς ἀρετή: παιδία τρέφειν; 
ἡ τῆς μαχαίρας ἀρετή: τέμνειν; ἡ τοῦ ἀγροῦ ἀρετή: 
τροφὴν παρέχειν

7	 Die Not ist groß. Wo ist das Land, in dem er die 
stygischen Nymphen finden kann? Jemand sagt ihm, 
dass die drei Graien den Weg kennen. Die Graien 
sitzen mitten in der Einsamkeit und haben zusam­
men nur ein Auge und einen Zahn, die sie sich teilen; 
Perseus nimmt diese weg, als die eine der anderen 
beides herüberreicht.

Lektion 15
A
1	 σοι – dir • φαίνομαι – scheinen • μόνον – nur • εὖ 

– gut • δέομαι – brauchen • διαφέρω – unterschied­
lich sein • ἡ δικαίοσυνη – die Gerechtigkeit • περὶ 
τῆς ἀρετῆς – bezüglich der Tugend • ἀμφότεροι – 
beide • ἔμοιγε – mir jedenfalls • τὸ αὐτό – dasselbe

2	 bestärkend: δήπου – doch wohl, sicherlich; δῆτα 
– wirklich, gewiss; δή – gerade, sicherlich, wirklich; 
πάνυ – ganz, völlig 
unterscheidend: εἴτε … εἴτε – sei es (dass) … oder; 
ob … oder; ἤ … ἤ – entweder … oder; οὔτε … οὔτε 
– weder … noch; τὸ μέν … τὸ δέ – das eine … das 
andere; πότερον … ἤ – … oder; ob … oder 
folgernd: οὐκοῦν – also, folglich; διό – deshalb; 
ὥστε – (so) dass; δή – nun, also, folglich

3	 einen Löwen mit einem Messer töten – μαχαίρᾳ 
λέοντα ἀποκτείνειν; den Körper im Wettstreit üben 
– τὸ σῶμα ἐν τῷ ἀγῶνι ἀσκεῖν; für ein Heer Proviant 
bereitstellen – τῷ στρατῷ τὰ ἐπιτήδεια 
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παρασκευάζειν; mit der Hand aus einem Brunnen 
trinken – τῇ χειρὶ ἐκ κρήνης πίνειν; durch Buchsta­
ben Orakelsprüche bewahren – διὰ γραμμάτων 
χρησμοὺς σῴζειν; eine Statue in einem Tempel 
bewundern – ἄγαλμα ἐν ναῷ τινι θαυμάζειν

B
4	 ἡ ἀνδρεία – die Tapferkeit; αὐτό – es; ἡ θυγάτηρ – die 

Tochter; τρέφω – aufziehen; τὸ ἔθνος – das Volk; διὰ 
τοῦτο – deswegen; πρῶτος – der erste; πέμπω – schi­
cken; οἰκέω – wohnen; κωλύω – hindern; ἔξεστιν – es 
ist erlaubt; κατά beim Akk. – gemäß

5	 τῆς θυγατρός – der Tochter; τοὺς πατέρας – die 
Väter; αἱ μητέρες – die Mütter; τοῖς ἀνδράσιν – den 
Männern; τὸν ἄνδρα – den Mann; τῇ θυγατρί – der 
Tochter

6	 Die Amazonen galten als θυγατέρες des Ares. Ihre 
Königin ἦν Hippolyte, die ἀρίστη von allen. Sie war 
weithin ἔνδοξος, nicht zuletzt wegen ihres goldenen 
Gürtels. Eurystheus, der βασιλεὺς von Mykene, 
befahl Herakles, ihm diesen goldenen Gürtel φέρειν.

7
Personalpronomen Verbalendungen
ich -ομαι, -όμην
wir -όμεθα

Personalpronomen Verbalendungen
du -ῃ, -ου
ihr -εσθε

Personalpronomen Verbalendungen
er, sie, es -εται, -ετο
sie -ονται, -οντο

8	 „Ein Mann ist bei uns“, schreit die eine der Graien. 
„Er hat unser Auge“, sagt die andere. „Wir können 
nicht mehr sehen“, kreischt die Dritte. „Er darf 
nicht entkommen“, darin sind sich alle einig. 
„Ihr bekommt das Auge“, sagt Perseus, „wenn ihr 
sagt, wo die stygischen Nymphen wohnen“.

Lektion 16
A
1	 παρ΄ αὐτῶν – von ihnen • οὔτε – οὔτε weder – noch 

• εἰμί – sein • τε – καί – sowohl – als auch • περὶ τὴν 
ψυχήν – hinsichtlich der Seele • ἐπιθυμέω – begeh­
ren, verlangen, wollen • πότερον – ἢ οὔ – ob – oder 
nicht • περὶ τοῦ μαθήματος – über den Lerngegen­
stand / die Kenntnis / die Lehre / die Wissenschaft • 
ἐπίσταμαι – sich verstehen auf, können; wissen • 
χρηστός – brauchbar, nützlich; tüchtig, anständig
Lösungswort: ΑΝΥΤΟΣ

2	 ἆρ’ οὐ – etwa nicht? • οὐδαμῶς – auf keinen Fall • 
οὐδέν – nichts • οὐκέτι – nicht mehr • οὔτε – οὔτε – 
weder – noch • οὕτως – so, auf diese Weise • οὐδέ 
– und nicht, auch nicht, nicht einmal • οὐ μόνον 
- ἀλλὰ καί – nicht nur – sondern auch

3	 νομίζω – ἡγοῦμαι • γιγνώσκεις – ἀγνοεῖς • ἤγετε 
– ἡγεῖσθε • γιγνώσκειν – ἀγνοεῖν • σύνεισιν – 
ὁμιλοῦσιν • ἦγον – ἡγοῦντο • ἐγιγνώσκομεν – 
ἠγνοοῦμεν • σύνην – ὡμίλει • γιγνώσκει – ἀγνοεῖ • 
ἐπεθύμουν – ηὔχοντο

4	 1. Lobe nicht die Schlechten! Pl.: ἐπαινεῖτε; 2. Ver­
kaufe nichts Schlechtes! Pl.: πωλεῖτε; 3. Betrachte die 
Ware! Pl.: σκοπεῖτε; 4. Kaufe nichts Schlechtes! Pl.: 
ὠνεῖσθε; 5. Sei mit vernünftigen Menschen zusam­
men! Pl.: ὁμιλεῖτε; 6. Zeige den Fremden den Weg! 
Pl.: ἡγεῖσθε

5	 A / B: Οἱ ἔμποροι / Οἱ ὠνούμενοι παρ’ αὐτῶν οὐκ 
ἐπίστανται, τί χρηστὸν ἢ πονηρὸν περὶ τὸ σῶμα.  
B / C: Οἱ ὠνούμενοι / Οἱ σοφισταὶ ἀγνοοῦσιν,  
τί χρηστὸν ἢ πονηρὸν πρὸς τὴν ψυχήν.  
A / C: Οἱ ἔμποροι / Οἱ σοφισταὶ ἐπαινοῦσιν  
πάντα, ἃ πωλοῦσιν.

B
6	 τίνες; – welche? • τινες – irgendwelche • διδάσκω 

– lehren • ὁ οἱκεῖος – der Verwandte • καλέω – nen­
nen • ὤν – einer, der ist • ἐπεί – denn • δύναμαι – 
können • ἐπιτρέπω – gestatten • ὁμιλέω – zusam­
mensein mit • τὸ πρᾶγμα – die Sache • δέομαι –  
bitten • εἰ – ob • εἴτε – εἴτε – ob – oder

7	 Τίνες ἄνθρωποι: Welche Menschen brauchen Lehrer 
der ἀρετή? Τίνας διδασκάλους: Welche Lehrer der 
ἀρετὴ kann man finden? Τίς διδάσκαλος: Welcher 
Lehrer kennt sich damit aus? Τίνα δόξαν: Welche 
Meinung vertritt Anytos? Τί πρᾶγμα: Welche Sache 
kennt er genau? Τίνι Ἀθηναίῳ: Welchem Athener 
erlaubt Anytos den Umgang mit Sophisten? Τίσι 
σοφισταῖς: Mit welchen Sophisten verkehrt Anytos?

8	 Niemals hätten die Graien Perseus den Ort verraten, 
wenn er nicht das Auge gehabt hätte. Sie kennen 
ihn nämlich sehr wohl. Nun findet Perseus die 
Nymphen und bekommt die wunderbaren Dinge. 
Mit diesen eilt er in das Land, in dem Medusa 
wohnt.

Lektion 17
A
1	 ἀποκρίνομαι – antworten; τίνος ἕνεκα; – weswegen?; 

οἱ νέοι – die Jungen; ἔφη – er, sie, es sagte; αὐτὸ 
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τοῦτο – gerade dies; ὁ ἀνήρ – der Mann; der Mensch; 
χαίρω τινί – sich freuen über jdn./etw.: μὴ μόνον – 
ἀλλὰ καί – nicht nur – sondern auch; δεινός – 
furchtbar, gefährlich; gewaltig; fähig; δοκεῖς μοι – 
du scheinst mir

2	 ὠνέομαι ↔ πωλέω; χρηστός ↔ πονηρός; 
διδάσκαλος ↔ μαθητής; ἡγέομαι ≈ οἶμαι; δαιμόνιος 
≈ θεῖος; οὔποτε ↔ ἀεί; σκοπέω ≈ θεάομαι; ὁμιλέω ≈ 
σύνειμι; ἀγνοέω ↔ γιγνώσκω; ἐπαινέω ↔ ὀνειδίζω

3	 1. θεῶμενος < θεα-όμενος – betrachtend; 
2. φοιτῶμεν < φοιτά-ομεν – wir besuchen häufig; 
3. τιμᾶσθαι < τιμά-εσθαι – geehrt werden;  
4. �κτᾷ (im Erstdruck falsch κτᾷς) κτά-ῃ – 

du erwirbst; 
	 5. ἐτίμα < ἐτίμα-ε – er, sie ehrte;  
	 6. ἠρώτων < ἠρώτα-ον – ich fragte / sie fragten

B
4	 ἐπί beim Gen. – auf … drauf • ποῖον ζῷον; – was für 

ein Tier? • εὑρίσκω – finden • οἴομαι – glauben • 
ᾄδω – singen • θεάομαι – anschauen • αὐτοῦ, αὐτῆς, 
αὐτοῦ – sein, ihr • αὐτόν, αὐτήν, αὐτό – ihn, sie, es • 
πειράομαι – versuchen • θαυμάζω – bewundern • 
βαίνω – gehen • ἐπιθυμέω – wollen

5	 1. εἰμί: ἦσαν – sie waren / sind gewesen; 2. ἥκω: ἧκες 
– du kamst, warst da / bist gekommen / bist dagewe­
sen; 3. οἴομαι: ᾤοντο – sie glaubten/meinten / haben 
geglaubt/gemeint; 4. παρέχω: παρεῖχον (2) – ich bot 
(an)/gab/überreichte/gewährte / habe angeboten/
gegeben/gewährt; sie boten (an) usw.; 5. ἀγωνίζομαι: 
ἠγωνιζόμεθα – wir kämpften/wetteiferten/prozessier­
ten / haben gekämpft/gewetteifert/prozessiert; 
6. εὔχομαι: ηὔχου – du betetest/wünschtest / hast 
gebetet/gewünscht; 7. ὀνομάζω: ὠνομαζόμην – ich 
wurde genannt/hieß / bin genannt worden / habe 
geheißen; 8. συλλέγω: συνελέγετε – ihr sammeltet/
versammeltet / habt gesammelt/versammelt; 
9. ἀπαλλάττω: ἀπήλλαττες – du entferntest/befreitest 
/ hast entfernt/befreit; 10. αἴρω: ᾔρομεν – wir hoben 
hoch / haben hochgehoben

6	 1. Ὁ Πρωταγόρας ἥδεται ἀποκρινόμενος. – Protago­
ras antwortet gern. 2. Ἡ ἀλώπηξ ἥδεται τέττιγας 
ἐσθίουσα. – Der Fuchs isst gern Zikaden.  
3. Ἡ ἀλώπηξ ἥδεται μηχανάς τινας εὑρίσκουσα. – 
Der Fuchs erfindet gern irgendwelche Listen.  
4. Ὁ τέττιξ φανερός ἐστιν φυλαττόμενος τὴν 
ἀλώπεκα. – Die Zikade hütet sich offenbar vor 
dem Fuchs. 5. Ὁ ἰσχυρότερος φαίνεται οὐκ ἀεὶ 
σοφώτερος ὤν. – Der Stärkere ist offenbar nicht 
immer der Klügere.

7	 Dort sind Steine, die Männern, Frauen und Tieren 
gleichen. Die Gorgonen aber findet er schlafend. 
So ein Glück! Wenn ihre Augen offen gewesen 
wären, wäre auch er selbst versteinert worden. Nun 
passt er auf, schaut nur noch auf das Spiegelbild, 
Athene führt seine Hand, und der Kopf der Medusa 
fällt ab. Aus ihrem blutigen Hals springt ein Pferd 
mit Flügeln heraus.

Lektion 18
A
1	 παρὰ τοῦ παιδός – vom Kind (her) • κελεύω – 

befehlen; auffordern • ἡ χώρα – der Ort, der Platz; 
das Land • παύομαί τινος – mit etwas aufhören • 
ἐπιχειρέω – unternehmen; versuchen • φιλίαν 
ποιοῦμαι – Freundschaft schließen • ἐπιστολὴν 
πέμπω – einen Brief schicken • ἐθέλω – wollen, 
bereit sein • βέβαιος – feststehend, fest, zuverlässig • 
εἰρήνην κατασκευάζω – Frieden schließen 
Lösungswort: ΠΕΡΣΕΠΟΛΙΣ

2	 ἠκού-σαμεν – wir hörten / haben gehört; ἐπιχει-
ρῆσαι – angreifen, unternehmen, versuchen; ἐπολε-
μήσατο – er, sie führte Krieg / hat Krieg geführt; 
ἠρώ-τησα – ich fragte / habe gefragt; ἐπεχεί-ρησας – 
du griffst an, unternahmst, versuchtest / hast ange­
griffen, unternommen, versucht; πολε-μήσασθαι – 
Krieg führen

3	 Handlungen auf dem Schlachtfeld: στρατεύομαι, 
καίω, ἀποκτείνω, ἀγωνίζομαι 
Personen: πολέμιος, ἐχθρός, σύμμαχος, ἐναντίος 
Konsequenzen: θάνατος, νίκη, ἀποθνῄσκω 
Vorwürfe: κακῶς ποιέω, βιάζω, βλάπτω 
Werkzeuge: μάχαιρα, ὅπλον 
Abstraktes: ἀρετή, ἀνδρεία, κίνδυνος

4	 Er bestieg den Thron. – ἐβασίλευσεν • Er herrschte 
als König. – ἐβασίλευεν • Er beriet sich. – 
ἐβουλεύετο • Er beschloss. – ἐβουλεύσατο • 
Sie machten sich auf den Weg. – ἐπορεύσαντο • 
Sie waren auf dem Weg. – ἐπορεύοντο • Sie zogen 
in den Krieg. – ἐστρατεύσαντο • Sie waren auf einem 
Feldzug. – ἐστρατεύοντο

B
5	 ἐρωτάω – fragen; καλέομαι – genannt werden; διά 

beim Gen. – wegen; κατὰ τοὺς νόμους – den Sitten 
gemäß; οἴομαι – glauben; ἡ ἀρχή – die Herrschaft; 
ὁ κόσμος – der Schmuck; φεύγω – fliehen; οὐκέτι 
– nicht mehr; ἀκούω – hören; ἀποκρίνομαι – ant­
worten; βασιλικός – königlich
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6	 1. eine Einladung πρὸς γάμον – zur Hochzeit;  
2. ein Feldzug πρὸς τὸν βασιλέα – gegen den  
König; 3. die Städte πρὸς τῷ ποταμῷ – am Fluss;  
4. der Blick πρὸς τὸν ἥλιον – in die Sonne;  
5. die Quelle πρὸς τῷ δένδρῳ – am Baum;  
6. die Meldung πρὸς τὸν ἡγεμόνα – an den 
Feldherrn; 7. Gespräche führen πρὸς ἀλλήλους –  
miteinander; 8. die Reise πρὸς τὸ ἱερόν – zum  
Heiligtum

7	 „Groß ist mein Sieg“, ruft Perseus stolz. „Groß ist 
dein Sieg“, stimmt Athene zu und lächelt. Perseus 
steckt den Kopf der Medusa in die Zaubertasche, 
die übrigen Dinge zieht er an und macht sich auf 
den Weg zu seiner Mutter. Am Abend sucht er 
einen  Ort, wο er schlafen kann. Er findet ein 
großes Haus, in dem der Titan Atlas wohnt.

Lektion 19
A
1	 ἐλαύνω τὰς ἀγελάς – die Herden treiben • παρὰ 

τῇ πηγῇ – bei der Quelle • ὥσπερ – wie • ὑπὸ τοῦ 
δένδρου – unter dem Baum • δάκνω – beißen • 
μέγας βοῦς – großes Rind, großer Ochse • χρόνος 
ὀλίγος – kurze Zeit • ὁ κύων – der Hund • ἡ τοῦ 
πίνειν ὥρα – die Stunde des Trinkens • τηρέω – 
beobachten; behüten, bewahren • πρέπει τῇ παιδί 
– es gehört sich für ein Mädchen • ἐργάζομαι – 
arbeiten; bearbeiten, verfertigen, schaffen

2	 nachdem sie vorbereitet hatten – κατασκευασάμενοι; 
als sie sich gerächt hatte – τιμωρησαμένη; weil er sich 
hütete – φυλαξάμενος

3	 1. Ὁ Δαρεῖος σὺν μεγάλῳ στρατῷ μαχεσάμενος μετὰ 
τὴν μεγάλην μάχην τὴν ἐν  Ἰσσῷ τῆς Ἀσίας οὐκέτι 
ἐβασίλευσεν. – Nachdem Dareios mit einem großen 
Heer in die Schlacht gezogen war, herrschte er nach 
der großen Schlacht in Issos nicht mehr über Asien. 
2. Ὁ μὲν Ἀλέξανδρος μεγάλης δόξης ἐπιθυμῶν ἐπ’ 
Ἰνδοὺς ἐπορεύετο. – Weil Alexander nach großem 
Ruhm strebte, zog er nach Indien. 3. Οἱ δ’ ἄνδρες 
τῷ Ἀλεξάνδρῳ καίπερ ἡγεμόνι ἀρίστῳ ὄντι οὐκέτι 
πείθεσθαι ἐβούλοντο. – Die Männer aber wollten 
Alexander nicht mehr gehorchen, obwohl er ein 
sehr guter Feldherr war. 4. Οἱ  Ἕλληνες ἐπὶ δυνατοὺς 
πολεμίους καὶ δεινοὺς ἐλέφαντας στρατευσάμενοι 
μαχῶν παύσασθαι ἐπεθυμήσαντο. – Nachdem die 
Griechen gegen starke Gegner und gewaltige Elefan­
ten zu Felde gezogen waren, sehnten sie sich danach, 
mit den Kämpfen aufzuhören.

B
4	 μέν – δέ – aber • κόρη – Mädchen • νομίζω mit dopp. 

Akk. – halten für • βοηθέω – zu Hilfe eilen • δή – 
nun

5	

6	 Aber Atlas ist nicht freundlich. Perseus fleht ihn 
an, aber der Titan weigert sich, ihm ein Nachtlager 
anzubieten. Aber so geht das natürlich nicht – das 
Gastrecht ist heilig! Schnell nimmt Perseus den 
Kopf der Medusa und zeigt ihn dem Titan, wobei er 
selber die Augen fest geschlossen hält. Ein gewaltiger 
Krach ist zu hören – und der riesige Atlas ist zu 
einem gewaltigen Berg geworden, den man noch 
heutzutage sehen kann.

Lektion 20
A
1	 ὁ θόρυβος – der Lärm; μικρός – klein; βάλλω 

– werfen; ἐρωτάω – fragen; βοάω – schreien; 
σώφρων – besonnen; τὰς χεῖρας αἴρω – die Hände 
hochheben; φέρω – tragen; ὑπὸ χαρᾶς πηδάω – 
vor Freude springen; γίγνομαι – werden, geschehen; 
μετὰ τοῦ ὄχλου – mit der Menschenmasse; 
πρὸς τὸν οὐρανόν – zum Himmel

2	 a	 Die Zuschauer sehen ... 1. , dass viele Leute 
im Stadion sind. 2. , wie ein Älterer Zeus opfert.  
3. Männer nackt kämpfen. 4. junge Männer mit 
Waffen laufen.
b	 Die Zuschauer sehen … 1. θυούσας – dass Frauen 
im Heiligtum opfern. 2. τρεχούσας – junge Frauen 
im Stadion laufen. 3. ἀπολαμβάνουσαν – wie die 
Beste einen Kranz davonträgt.

3	 1. Ὁ Δόρκων ἀφρονέστατος τῶν ποιμένων. 
2. Ὁ Δάφνις εὐδαιμονέστερος τοῦ Δόρκονος. 
3. Ἡ Χλοὴ σωφρονεστάτη τῶν παρθένων.

B
4	 πρίν – bevor • μᾶλλον – mehr, eher, lieber • ὥστε 

– (so) dass • ὁράω – sehen • ἡ πόλις – die Stadt; der 
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jdn. regelmäßig besuchen; 4. χωρήσασιν: χωρέω – 
(Platz machen) gehen, weichen; 5. φυλάξαντας: 
φυλάττω – bewachen 6. προτρέψαντος; προτρέπω 
– zu etw. antreiben, anregen

B
5	 διάγω – Zeit verbringen • κελεύω – befehlen; 

auffordern • πίπτω – fallen • χαλεπόν ἐστιν – 
es ist schwierig • ἡ μάχαιρα – das Messer, der  
Dolch • εἶτα – dann, darauf, danach • καταλείπω – 
zurück-, verlassen, übrig lassen • καθεύδω –  
schlafen • πότερος; – welcher (von beiden) • 
ἀναγκάζω – zwingen • δειλός – furchtsam, feige; 
elend • γιγνώσκω – erkennen, kennenlernen, 
erfahren; kennen, wissen • ζητέω – suchen,  
aufsuchen; untersuchen, forschen • ποῦ; – wo? •  
εὑρίσκω – finden, herausfinden; erfinden • 
πλανάομαι – umherirren, sich verirren; sich irren

6
2. Pers. Sg. 
Ind.

Partizip Nom. 
Sg. m.

Partizip Akk. 
Pl. m.

Partizip Akk. 
Pl. f.

ἐθαύμασας 
– du stauntest

φυλάξας 
– bewachend

ἐρωτήσαντας 
– fragend

ἐπαινησάσας 
– lobend

ἐκέλευσας 
– du befahlst

ἐάσας 
– zulassend

σιωπήσαντας 
– schweigend

κρυψάσας 
– verbergend

7	 Kepheus und Kassiopeia nehmen Perseus nach 
seinem Sieg nur widerwillig auf, aber Andromeda 
will ihren Helfer sofort zum Mann nehmen. 
Während der Hochzeit stürmt Agenor herein, 
der Andromeda früher zur Frau nehmen wollte. 
Er hat viele Männer bei sich, und Perseus gerät in 
Bedrängnis, aber schließlich holt er das Medusen­
haupt hervor und besiegt so alle Gegner. Danach 
gibt er die wunderbare Waffe der Athene, weil er 
sie für gefährlich hält.

Lektion 22
A
1	 μᾶλλον – lieber • ἰσχυρός – stark • θαυμάζω – 

bewundern • ἅμα – zugleich • πρᾶος – sanft • 
δίκαιος – gerecht • ἐπεί – als

2	 „Wer war imstande δυνατὸς, dich anzuklagen, 
Sokrates?“  
„Ich kenne den Mann nicht gut εὖ, Euthyphron. 
Er ist ziemlich jung νεώτερος, aber trotzdem äußerst 
weise σοφώτατος. Er weiß ganz sicher βεβαιότατα, 
wie die jungen νέοι Männer verdorben werden, 
daher klagt er mich alten παλαιὸν Mann an. Er han­
delt nicht schimpflich αἰσχρῶς, sondern geradezu 
göttlich θείως: Denn da er ein Wissender ἐπιστήμων 
und Besonnener σώφρων ist, hat er leicht ῥαδίως 

Staat • διά beim Gen. – durch ... hindurch; durch, 
mittels • εὐδαίμων – glücklich; wohlhabend • κοινός 
– gemeinsam; öffentlich • τότε – dann, damals • 
ἀλλήλων – einander • ὁ Ἕλλην – der Grieche, 
Hellene • ἄφρων – unbesonnen, unvernünftig • 
εὐτυχέω – Glück haben, glücklich sein • ἡμέτερος 
– unser 
Lösungswort: ΠΕΡΙΚΛΗΣ

5	 1. ὁ δικαστής – der Richter: δικάζω – richten; 
2. ὁ πολίτης – der Bürger: ἡ πόλις – die Stadt; der 
Staat; 3. ὁ ὁπλίτης – der Bewaffnete: τὸ ὅπλον – 
die Waffe; 4. ὁ ἱκέτης – der Schutzflehende: ἱκετεύω 
– um Schutz flehen, anflehen; 5. ὁ στρατιώτης – 
der Soldat: ὁ στρατός – das Heer; 6. ὁ ποιητής – 
der Schöpfer, der Dichter: ποιέω – machen, verferti­
gen, dichten; 7. ὁ οἰκέτης – der Hausbewohner: 
οἰκέω – wohnen, bewohnen; verwalten

6	 Auf dem Weg hört Perseus eine junge Frau. Es ist 
Andromeda, die von ihrem eigenen Vater an einen 
Felsen gekettet wurde. In der Ferne ist auch schon 
das Seeungeheuer zu sehen, das sie verschlingen 
wird. Perseus ruft: „Ich bin da, Mädchen! 
Das Tier wird sterben, bevor es dich verschlingen 
kann.“ Perseus kämpft einen gewaltigen Kampf, 
und schließlich siegt er. So befreit er die junge 
Frau aus der Gefahr.

Lektion 21
A
1	 χρήομαί τινι – etw. gebrauchen; ἀνάγκη (ἐστίν) 

– es ist notwendig; ὁ ἀγών – der Wettkampf; οἰκέω – 
wohnen; πρῶτον – zuerst; ἀπαλλάττω τινός – von 
etwas befreien; ἡ λύπη – das Leid; χρηστός – anstän­
dig; ἀποθνῄσκω – sterben, ἡ γνώμη – der Verstand; 
ἔνδον – drinnen; μέγιστος – größter; πῶς – wie; χρή 
– man muss

2	 zuerst – zuletzt: πρῶτον – τέλος; immer – niemals: 
ἀεί – οὔποτε; früher – künftig: πάλαι – τοῦ λοιποῦ; 
dort – hier: ἐκεῖ – ἔνθα; gewiss – vielleicht: δῆτα 
– ἴσως; fast – völlig: σχεδόν – πάνυ

3	 Genitive: ἀγάλματος, δεσπότου, σώφρονος, 
βασιλέως, λέοντος, κινδύνων, ἑταίρων, σώματος, 
θεραπείας, τέχνης 
keine Genitive: γιγνώσκων, λοιπός, ἄφρων, ὑμέτερος, 
κινδυνεύων, ἡγεμών  
Lösungswort: ΓΛΑΥΚΗ

4	 1. ἱκετεύσαντι: ἱκετεύω – jdn. um Schutz flehen, jdn. 
anflehen; 2. ἀναγκάσασα: ἀναγκάζω – zwingen; 
3. φοιτήσαντα: φοιτάω – häufig an einen Ort gehen; 
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erkannt, wer der Stadt gegenüber feindlich πολέμιος 
ist, und das sind nun mal die, die mit abscheulichen 
φαυλοτάτοις Reden die tüchtigen γενναίους jungen 
Männer verderben.“

3	 πόθεν; – woher; παντόθεν – von überall her; ποθέν – 
irgendwoher; ἄλλοθεν – anderswoher; οἴκοθεν – 
von zu Hause; ἐκεῖθεν – von dort

4	 ἠκολούθει (I): ἀκολουθέω; ἠκολύθησεν (A): 
ἀκολουθέω; ᾐτιᾶτο (I): αἰτιάομαι; ᾐτιάσατο (A): 
αἰτιάομαι; ἤσκει (I): ἀσκέω; ἤσκησεν (A): ἀσκέω; 
ἦγεν (I): ἄγω; ἥδετο (I): ἥδομαι; ᾖδεν (I): ᾄδω; ᾖσεν 
(A): ᾄδω; ἤλπιζεν (I): ἐλπίζω; ἤλπισεν (A): ἐλπίζω; 
εἴθιζεν (I): ἐθίζω; ὠνείδιζεν (I): ὀνειδίζω; ὠνείδισεν 
(A): ὀνειδίζω; ὠνόμαζεν (I): ὀνομάζω; ὠνόμασεν (A): 
ὀνομάζω; ὠργίζετο (I): ὀργίζομαι; ὥρμα (I): ὁρμάω; 
ὥρμησεν (A): ὁρμάω

B
5	 ἐμή θυγάτηρ – meine Tochter • φοβερὸν ὅπλον 

– eine furchtbare Waffe • ἀποκρίνομαι – antworten • 
πηδάω – springen • τίκτω – zeugen; gebären • 
ἔρχομαι – kommen, gehen • ταχέως – schnell • 
πείθομαι – jdm. gehorchen, folgen • ἐς  Ὄλυμπον – 
in den Olymp • ἡ παρθένος – das Mädchen, 
die junge Frau, die Jungfrau 
Lösungswort: ΜΗΤΙΣ

6	 Perseus und Andromeda reisen so schnell wie 
möglich zu Danae. Unterwegs kommen sie in die 
Stadt Larissa, wo gerade Wettkämpfe abgehalten 
werden. Perseus wird gebeten teilzunehmen. 
Er wirft den Diskus, doch im Flug wird dieser 
abgelenkt, sei es durch den Wind, sei es durch 
das Schicksal, und tötet einen Mann aus der 
Menge der Zuschauer. Sein Name ist Akrisios.

Lektion 23
A
1	 μένω – bleiben • πότερον – ἤ – ob – oder • αἰτιάομαι 

– beschuldigen • πορεύομαι – reisen • ἀκολουθέω – 
folgen • σῴζω – bewahren • ἔδει – man musste • 
πάλιν – wieder • εὔχομαι – beten • θύω – opfern • 
ὑπισχνέομαι – versprechen • ἄριστα – am besten • 
τίνι; –wem? • ἡ ὁδός – der Weg

2
Singular

Nom. ἡ χάρις die Schönheit, der Dank
Gen. τοῦ μαθητοῦ des Schülers
Dat. τῇ τύχῃ dem Schicksal, durch Zufall
Akk. τὴν χάριν die Schönheit, der Dank

Plural
Nom. οἱ μαθηταί die Schüler
Gen. τῶν σοφιστῶν der Sophisten
Dat. τοῖς χρήμασι den Dingen, den Sachen
Akk. τοὺς ῥήτορας die Redner

3	 1. Wie (statt Was machend) wird ein Mann berühmt? 
2. Xenophon fragte den Gott, von dem er glaubte, 
dass er am besten hilft. 3. Viele junge Männer kamen 
zu Protagoras, der, wie es hieß, eine neue Fähigkeit 
lehrte.

B
4	 πλούτου ἐπιθυμέω – Reichtum begehren • μετὰ 

ἐνιαυτόν – nach einem Jahr • οἰκεῖος γίγνομαί τινι – 
vertraut werden mit jdm.• ἡ δικαιοσύνη – die 
Gerechtigkeit • ἀποθνῄσκω ὑπό τινος – von jdm. 
getötet werden • ὥσπερ – wie • ζήω – leben • πρῶτον 
μέν – ἔπειτα δέ – zuerst (zwar), dann aber • ἔτι – 
noch • φυλάττομαί τι/τινα – sich vor etw./jdm hüten 
• τιμάω – ehren, respektieren, einschätzen, taxieren • 
ἄρχω τινός – etw. / mit etw. anfangen; über jdn. 
herrschen • ῥᾴδιος – leicht

5	 1c:  Ὥσπερ οἱ ἔμποροι τὰ πωλούμενα περιάγουσιν, 
so verkaufen die Sophisten das Wissen. 2a:  Ὥσπερ 
οἱ ἔμποροι οὐκ ἐπίστανται, τί χρήσιμόν ἐστι περὶ τὸ 
σῶμα, so wissen die Sophisten nicht, was nützlich für 
die Seele ist. 3b:  Ὥσπερ ὁ Ἱπποκράτης τὴν πολιτικὴν 
τέχνην μανθάνειν ἐθέλει, so wollen auch andere 
junge Männer mit Protagoras zusammensein.

6	 ἥλιον ↔ σελήνην •  Ἕλληνες ↔ βάρβαροι • νεώτεροι 
↔ ἀρχαιότεροι • θόρυβον ↔ ἠσυχίαν • φίλους ↔ 
ἐχθρούς • ἀποκρίνεται ↔ ἐρωτᾷ • εἰρήνης ↔ 
πολέμου

7	 ΗΡ: Geht es dir gut, Bruder? Löwenfell und Keule 
– das passt doch nicht zu dir. ΔΙ: Ich begehre 
jemanden. ΗΡ: Eine Frau? ΔΙ: Nein. ΗΡ: Wen denn? 
ΔΙ: Euripides, den Tragödiendichter! ΗΡ: Aber der 
ist doch gestorben! ΔΙ: Ich will eine Reise in den 
Hades machen und ihn retten, denn die einen 
Dichter sind tot, die anderen sind schlecht. Du 
warst im Hades, um Kerberos zu holen. Nenne mir 
die Wege, die Häfen, die Quellen und schließlich 
die Wirtshäuser, in denen es die wenigsten Wanzen 
gibt!

Lektion 24
A
1	 αὐτούς – sie; ἡ χώρα – das Land; ὁμοίως – in gleicher 

Weise; ἐκ τούτων – infolgedessen; ὁ πολίτης – 
der Bürger; αὐτοῦ – sein
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2	 ὁ ναύαρχος – der Kapitän: ἄρχω – anfangen, herr­
schen; ὁ ναύτης – der Seemann, der Matrose: –; ἡ 
ναυμαχία – die Seeschlacht: ἡ μάχη, μάχομαι – der 
Kampf, kämpfen; ναυτικός – zum Schiff gehörig: –; 
ναυσίπορος – schiffbar: ὁ πόρος – die Furt; der Weg

3
Aktiv

Sg. 1. ὡμολόγουν ich stimmte zu / habe zugestimmt
2. ἐδόκεις du schienst/meintest /  

hast geschienen/gemeint
3. ἐκάλει er, sie, es rief/nannte / 

hat gerufen/genannt
Pl. 1. ἦμεν wir waren / sind gewesen

2. ἐστρέφετε ihr drehtet/wendetet /  
habt gedreht/gewendet

3. ἐφοίτων sie besuchten / haben besucht

Medio-Passiv
Sg. 1. ἐδεόμην ich brauchte/bat /  

habe gebraucht/gebeten
2. ἐβούλου du wolltest / hast gewollt
3. ἡπίστατο er, sie, es konnte/wusste /  

hat gekonnt/gewusst
Pl. 1. ᾐσθανόμεθα wir nahmen wahr/bemerkten / 

haben wahrgenommen/bemerkt
2. ἐσέβεσθε ihr verehrtet / habt verehrt
3. ἐφυλάττοντο sie hüteten sich / haben sich gehütet

B
4	 ὁ στέφανος – der Kranz • κωλύω – hindern, verhin­

dern; abhalten • πωλέω – verkaufen • τὰ χρήματα 
– das Geld, der Besitz, das Vermögen • ὁ δῆμος 
– das Volk, die Gemeinde, die Heimatgemeinde • 
ὅτε – als, wenn 
Lösungswort: ΜΕΓΑΛΗ ΕΛΛΑΣ

5	 a	 ὁ χρυσός – das Gold; das Geld 
χρυσοῦς, χρυσῆ, χρυσοῦν – golden 
ὁ ἄργυρος – das Silber; das Geld 
ἀργυροῦς, ἀργυρᾶ, ἀργυροῦν – silbern
b	 1. ἡ σελήνη ἀργυρᾶ; 2. τὸ ξύλον –; 3. τὸ ἄστρον 
χρυσοῦν/ἀργυροῦν; 4. ὁ στέφανος χρυσοῦς/
ἀργυροῦς; 5. τὸ ἄγαλμα χρυσοῦν/ἀργυροῦν; 
6. ὁ ἥλιος χρυσοῦς

6	 ἐθέλουσιν – βούλονται – sie wollen; νομίζομεν 
– οἰόμεθα – wir glauben, meinen; ἐνόμιζεν – ᾤετο – 
er, sie glaubte/meinte / hat geglaubt/gemeint; 
ἤθελες – ἐβούλου – du wolltest / hast gewollt

7	 ΔΙ: Sag mir den Weg, auf dem ich so schnell wie 
möglich in den Hades komme. ΗΡ: Das ist nicht 
schwierig: Stirb! Häng dich auf, nimm Gift! ΔΙ: Auf 
keinen Fall, ich möchte denselben Weg gehen, den 
du damals gegangen bist. ΗΡ: Du kommst an einen 
großen, tiefen See. In einem kleinen Schiff wird dich 

der Fährmann Charon für zwei Obolen übersetzen. 
ΔΙ: Das ist aber viel Geld! ΗΡ: Dort gibt es stinken­
den Schlamm, in dem diejenigen bleiben, die die 
Gäste nicht geehrt haben und die die Verwandten 
schlecht behandelt haben, und auch diejenigen, 
die schlechte Gedichte verfasst haben.

Lektion 25
A
1	 ἐδόκει μοι – es schien mir • δέομαί τινος – jdn. bitten 

• δύο – zwei • ἐπίσταμαι, ὅτι – verstehen, dass • 
ἐπειδή – weil • κελεύω – befehlen • εἰμί – ich bin • 
ὅμως δέ – dennoch aber • ἐρωτάω, εἰ – fragen, ob • 
καταλαμβάνω – überraschen • τὰ ἐνόντα –  
der Inhalt • ὁμολογέω – zustimmen • καλέω – rufen 
• ἀναγκαῖόν ἐστιν – es ist notwendig

2
ähnlicher 
Aoriststamm

anderer 
Aoriststamm 

Aoristform Lernform Aoristform Lernform
ἔλιπον λείπω ἦλθον ἔρχομαι
ἔλαβον λαμβάνω εἶδον ὁράω
ὑπεσχόμην ὑπισχνέομαι εἶπον λέγω
ἔβαλον βάλλω ἠρόμην ἐρωτάω
ᾐσθόμην αἰσθάνομαι

B
3	 ὡς τάχιστα – möglichst schnell • λύω τὴν μάχην 

– den Kampf beenden • ἐς πῦρ – ins Feuer • ἡ 
ἡσυχία– die Ruhe • πάλιν – wieder • τὸ πρόβατον 
– das Kleinvieh • ἡ μάχαιρα – das Messer, der Dolch 
• ἐφ΄ ᾧ – auf dem • ἡ εὐδαιμονία – das Glück, 
das Wohlbefinden; der Wohlstand • ἡ ἀπορία – 
die Ratlosigkeit, die Verlegenheit; der Mangel

4
finite Form Infinitiv Imperativ
εἰσῆλθον – ich kam / bin 
gekommen  
sie kamen herein / sind 
hereingekommen

ἐλθεῖν – kommen, 
gehen

ὑποσχοῦ 
– versprich!

ὑπεσχόμεθα – wir 
versprachen / haben 
versprochen

ἐρέσθαι – fragen ἔξελθε 
– komm 
heraus!

ᾔσθου – du bemerktest / 
hast bemerkt

βαλεῖν – werfen; 
treffen

εἰπέ – sag!, 
sprich!

διελάβοντο – sie teilten 
(für sich) ein / haben (für 
sich) eingeteilt

λιπεῖν – zurücklas-
sen, verlassen, 
übrig lassen

λάβετε 
– nehmt!

5	 Θεωρεῖτε τὰς τοῦ βίου τύχας. – Betrachtet die Wech­
selfälle des Lebens! • Βουλεύου, τί ἐστιν τὸ ἄριστον. 
– Überlege immer, was das Beste ist! • Ἐλθὲ πρὸς τὸν 
βωμόν. – Komm zum Altar! • Θῦσον τῇ θεῷ. – 
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Opfere der Göttin! •  Ὦ Εἰρήνη, βοήθησον ἡμᾶς. – 
O Eirene, steh uns bei!

6	 1. τῇ ὁδῷ; 2. τὴν ναῦν; 3. τὰ τάλαντα; 4. τῶν 
ὁπλιτῶν; 5. τοῖς νεανίαις; 6. τὴν δύναμιν;  
7. τοὺς εὐεργέτας; 8. τῷ βορέᾳ

7	 ΔΙ: Xanthias, nimm wieder das Gepäck. ΞΑ: Bevor 
ich gegessen habe? ΔΙ: Und zwar blitzschnell! ΞΑ: 
Miete doch einen Toten als Träger. ΔΙ: Ich frage den, 
der gerade hinuntergetragen wird. Du da, der Tote 
auf der Bahre, willst du meine Sachen in den Hades 
tragen? ΝΕ: Zahlst du drei Drachmen? ΔΙ: Nein, 
beim Zeus, sondern weniger. ΝΕ: Das ist lächerlich! 
ΔΙ: Warte, nimm zwei Obolen. ΝΕ: Da werde ich 
lieber wieder lebendig!

Lektion 26
A
1	 ὁ θάνατος – der Tod; ὁ φύλαξ – der Wächter; 

ἀποκτείνω – töten; πειράομαι – versuchen, erproben; 
δράω – tun, handeln; ἀγανακτέω – sich ärgern, 
empört sein; γυμνός – nackt, leicht bekleidet; 
unbewaffnet; παραδίδωμι – übergeben, überlassen; 
ὁ ἀδελφός – der Bruder; ζῶν, ζῶσα, ζῶν – lebend, 
lebendig; τέλος – schließlich,  endlich; φρουρέω – 
Wache halten; bewachen, schützen

2
Singular Plural
m. f. n. m. f. n.

Nom. οὗτος	
ὁ

αὕτη	 
ἡ

τοῦτο	
τό

οὗτοι	
οἱ

αὗται	
αἱ

ταῦτα	
τά

Gen. τούτου	
τοῦ

ταύτης	
τῆς

τούτου	
τοῦ

τούτων	
τῶν

τούτων	
τῶν

τούτων	
τῶν

Dat. τούτῳ	
τῷ

ταύτῃ	
τῇ

τούτῳ	
τῷ

τούτοις	
τοῖς

ταύταις	
ταῖς

τούτοις	
τοῖς

Akk. τοῦτον	
τόν

ταύτην	
τήν

τοῦτο	
τό

τούτους	
τούς

ταύτας	
τάς

ταῦτα	
τά

3	 König Laios von Theben und seine Frau Iokaste 
hatten keine Kinder. Daher ging Laios zum Gott in 
Delphi und fragte ihn αὐτὸν, wie er für sein König­
reich und für sich selbst ἑαυτῷ einen Erben haben 
könne. Der Gott sagte ihm αὐτῷ, er werde einen 
Sohn haben, der ihn αὐτὸν töten werde. Dann werde 
dieser sich selbst ἑαυτὸν zum König machen und 
Iokaste heiraten.  
Als Iokaste kurz darauf einen Sohn bekam, setzten 
die Eltern ihn αὐτὸν im Gebirge aus. Ein Hirte fand 
das Kind und brachte es αὐτὸ zum König von 
Korinth. Der nannte es αὐτὸ Oidipus und nahm es 
auf wie sein eigenes ἑαυτοῦ Kind. Oidipus versuchte, 
seinem Schicksal zu entkommen, doch er tötete an 

einer Wegkreuzung Laios, seinen eigenen ἑαυτοῦ 
Vater, und heiratete Iokaste, seine eigene ἑαυτοῦ 
Mutter, ohne es zu erkennen. 
Als ihm αὐτῷ die Wahrheit offenbar wurde, blendete 
er sich selbst ἑαυτὸν und verließ Theben.

B
4	 πρὸς ἀλλήλους – zueinander • ἐκ φόβου – aus Furcht 

• τελευτάω τὸν βίον – das Leben beenden • εἶπον – 
ich sagte • διώκω – verfolgen • ᾐσθόμην – ich 
bemerkte • τὸ ζῷον – das Tier • πηδάω – springen • 
κάθημαι – sitzen • ὁρμάω – aufbrechen

5	 1. Kreon hörte, dass Polyneikes ein Heer versam­
melte. 2. Er hörte das Heer herankommen. 3. Das 
Volk nahm wahr, wie Kreon befahl, Polyneikes nicht 
zu bestatten. 4. Kreon hörte, dass Antigone ihren 
Bruder bestattet hatte.

6	 ΠΑ1: Schwester, komm schnell! Dieser ist der 
Gauner, der damals kam und 16 Brote alleine 
aufgefressen hat. ΠΑ2: Bei Zeus, jener ist wirklich 
Herakles. Jetzt rächen wir uns. ΔΙ: Du redest 
Unsinn, Frau, und weißt nicht, was du sagst.  
ΠΑ2: Als ich nach dem Geld fragte, machte er 
Glotzaugen, brüllte laut und bedrohte uns mit dem 
Schwert. Wir flohen voll Angst auf den Dachboden, 
dieser aber ging fort. ΠΑ1: Wir holen den Türste­
her, der wird dich verprügeln! ΔΙ: Xanthias, nimm 
das Löwenfell und die Keule und sei Herakles, ich 
aber bin dein Diener.

Lektion 27
A
1	 ὁ ἐνιαυτός – das Jahr; ῥίπτω – werfen; ὁ ἰατρός 

– der Arzt; κωλύω – hindern; ὑπὲρ αὐτοῦ – für ihn; 
ἐγενόμην – ich wurde; νέμω – weiden lassen; ἡ τέχνη 
– die Kunst; λύω – lösen; πάλιν – wieder; ἀσκέω – 
üben; ἡ ἡμέρα – der Tag; παρ’ οὗ – von dem; 
ἀπέθανον – ich bin gestorben

2
δήπου φθόνου ἀληθείας βαρβάρων εἰκόνος
ταχέως νεανίας οἰκέτου λέγων ποῦ
ὁπλίτης μέγας ἕκαστος κτήματος στρατηγός
ἐγείρων ἴσως κεφαλῆς δεσπότης Ἀπόλλων
στέφανος νυκτός ἑταίρων λεγόντων ἀνέμων

Lösungsbuchstabe: Σ

3	 Πολλῶν ἀνδρῶν πρὸς τὸν Λυσίαν πεμπφθέντων … 
6: Viele Männer werden zu Lysias geschickt. 
Ἐκείνων τὰς οἰκίας διαλαβόντων …  
4: Diese teilen die Gebäude auf. 
Τοῦ Λυσίου καταλαμβανομένου …  
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8: Lysias wird ergriffen. 
Πείσωνος χρημάτων ἐπιθυμήσαντος …  
5: Peison will Geld. 
�Τῶν τοῦ Πείσωνος δούλων καλουμένων …  
3: Peisons Sklaven werden gerufen.

4	 1. Τῆς ἑορτῆς ἀγομένης καὶ κένταυροι 
παραγίγνονται. – Als das Fest gefeiert wird, sind 
auch Kentauren dabei. 2. Τῶν Κενταύρων τοὺς 
ξένους κακῶς ποιούντων οἱ Λαπίθαι ὀργίζονται. 
– Weil die Kentauren die Gäste schlecht behandeln, 
werden die Lapithen zornig. 3. Τοῦ Θησέως 
βοηθοῦντος τοὺς κενταύρους ἀποκτείνουσιν. – Mit 
der Hilfe des Theseus töten sie die Kentauren.  
4. Τῶν Ἀθηναίων βουλευσαμένων αὕτη ἡ μάχη ἐν 
τῇ ἀκρόπολει ἐκτετύπωται. – Auf Beschluss der 
Athener ist diese Schlacht auf der Akropolis bildlich 
dargestellt.

B
5	 ἴδιος – eigen, privat • μέσος – mitten, der mittlere • 

μετὰ δὲ ταῦτα – danach • ἡ κρήνη – der Brunnen, 
die Quelle • συλλέγω – sammeln, versammeln • 
ἑαυτοῦ/ῆς, -ῷ/ῇ, -όν/ήν – seiner, sich, sich • πρῶτος 
ἥκω – als Erster kommen, als Erster da sein • εἷλον 
– ich nahm; ergriff, fing; eroberte / habe genommen, 
ergriffen, gefangen; erobert • ἕκαστος – jeder (für 
sich), jeder Einzelne • μέλλω – wollen, im Begriff 
sein; sollen; zögern

6	 ΘΥ: Wo ist der Hundedieb? ΞΑ: Ich bin niemals in 
dieses Haus gekommen und habe nichts von deinen 
Dingen gestohlen. Das bezeugt mein Sklave hier, 
befrage ihn. ΘΥ: Darf ich ihn auch schlagen? ΞΑ: 
Auf jede Art und Weise. ΔΙ: Schlage mich nicht, 
weil ich doch unsterblich bin. Ich bin Dionysos, 
ein Sohn des Zeus, dieser da ist der Sklave. ΘΥ: 
Ich schlage euch beide. Wer zuerst brüllt, den halte 
ich nicht für einen Gott / der ist, glaube ich, kein 
Gott.

Lektion 28
A
1	 πῶς; – wie? • ὁ σῖτος – das Getreide, das Brot; die 

Nahrung • ἡ εἰρήνη – der Frieden • ἡ χρεία – das 
Bedürfnis; der Gebrauch, der Nutzen • οἶνον πίνω 
– Wein trinken • τῆς τροφῆς ἕνεκα – der Nahrung/
Ernährung wegen • ἡ ὑγίεια – die Gesundheit • τὸ 
ἱμάτιον – das Oberkleid, das Gewand • φαίνομαι 
– sich zeigen, erscheinen • αὖ – wieder, wiederum; 
andererseits • σκέπτομαι – betrachten; überlegen, 
prüfen • ἄρα – also, folglich • τὸ ὄργανον – das 
Werkzeug, das Instrument • ὁ γεωργός – der Bauer

2
Aorist Futur
Partizip νικήσας 1. Sg. δεήσομαι 
2. Sg. ἐβουλήθης Partizip ἱκετεύσων
3. Sg. κατῴκισε 3. Sg. ἀρκέσει 
Imperativ Sg. ῥῖψον 3. Pl. λείψουσιν 
1. Pl. ἱκετεύσαμεν 1. Pl. ὀνομάσομεν 
2. Pl. κατεμάθετε 2. Sg. γενήσῃ
Imperativ Pl. ὁμολογήσατε Infinitiv ὁμιλήσειν 
Infinitiv ἱκετεῦσαι 2. Pl. ἱκετεύσετε

Lösungswort: ΝΕΚΡΙΚΟΙ ΔΙΑΛΟΓΟΙ

3	 τοσοῦτον φθόνον – einen so großen Neid, eine 
so große Missgunst; τοσαῦται ἐλαῖαι – so viele 
Ölbäume; τοσοῦτος δράκων – ein so großer Drache, 
eine so große Schlange; τοιαύτη ἔρις – ein solcher 
Streit/Wettstreit; τοιούτους μάρτυρας – solche 
Zeugen; τοσαύταις τιμαῖς – mit so großen Ehrungen

B
4	 εὐδαίμων – glücklich; εὖ πράττω – es geht mir gut; 

οὐκέτι – nicht mehr; ὥσπερ ἔφην – wie ich sagte; 
μινμήσκομαι – sich erinnern; μετ’ ὀλίγον – nach 
kurzer Zeit; θάρρει – sei zuversichtlich!; χρήσιμος 
– brauchbar; ὁ οὐρανός – der Himmel; χρή – man 
muss; ὑμῖν – (für) euch; χαλεπός – schwierig

5	 ὁ Ἀλέξανδρος • Ἀντίγονος ὁ βασιλεύς • οἱ τῶν 
σοφιστῶν μαθηταί • ὁ  Ἥφαιστος • ἡ Εἰρήνη

6
Präsens Imperfekt Futur
ἐσμέν – 1. Pl.: wir
ἐστέ	– 2. Pl.: ihr
εἰσίν	– 3. Pl.: sie

ἦσθα – 2. Sg.: du
ἦσαν	– 3. Pl.: sie
ἦν	– 1. Sg.: ich
ἦν	– 3. Sg.: er, sie, 
es

ἔσται – 3. Sg.: er, 
sie, es
ἔσῃ – 2. Sg.: du
ἔσονται – 3. Pl.: 
sie

7	 ΞΑ: Was ist das für ein Lärm? ΘΥ: Eine große 
Sache bei den Toten: Aischylos und Euripides 
streiten sich. ΞΑ: Weshalb? ΘΥ: Der Beste in seiner 
Kunst bekommt alle Mahlzeiten gratis und sitzt auf 
dem Ehrenplatz, bis einer kommt, der in der Kunst 
besser ist. ΞΑ: Ich verstehe. ΘΥ: Euripides will den 
Platz von Aischylos haben; nun wird man einen 
Wettkampf veranstalten müssen.

Lektion 29
A
1	 τὸ πρόβατον – das Kleinvieh • χρήομαί τινι – etw. 

gebrauchen; mit jdm. verkehren, zusammen sein • 
ὁ θόρυβος – der Lärm, die Unruhe • θαυμάζω – 
bewundern; sich wundern • πωλέω – verkaufen • 
ἡ σκηνή – das Zelt, die Hütte; die Bühne • ὁ λύκος – 
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der Wolf • ἀδικέω τινά – jdm. Unrecht tun, jdn. 
kränken • ὁ ποιμήν – der Hirte • πλείων – mehr

2
Grundform Aorist andere Grundform
ὁράω ἰδών • εἰπών λέγω
ἔρχομαι ἑλεῖν • ἐλθεῖν αἱρέω
λαμβάνω λαβέ • βάλε βάλλω
γίγνομαι ἐγελάσαντο • ἐγένοντο γελάω

3	 a	 Der Dativ drückt das Maß des Unterschieds aus, 
der Genitiv bezeichnet das Vergleichsobjekt.
b	 1. Die Amazonen waren viel stärker als andere 
Frauen. 2. Zeus war ein wenig stärker als Apollon. 
3. Athene war viel mächtiger als Kekrops.

4	 1. Wenn Ganymed auf der Erde lebte, würde er Milch 
trinken. 2. Wenn Ganymed nicht auf den Olymp ge- 
bracht worden wäre, würde er mit den anderen Hirten 
spielen. 3. Wenn Ganymed nicht von Zeus geliebt wor­
den wäre, wäre er nicht unsterblich geworden.

B
5	 μάχομαι – kämpfen • ἐν τῷ πολέμῳ – im Krieg •  

ὑπὲρ πάντων – für alle • ἡ πατρίς – die Vaterstadt • 
ἔξεστι(ν) – es ist möglich • πρέπει – es gehört sich • 
ἐπιχειρέω πρός τινα – jdn. angreifen • νικάω – siegen 
• μισέω – hassen • τούτῳ τῷ τρόπῳ – auf diese Weise 
• τὸ τέκνον – das Kind • σῴζω – retten • φονεύω – 
töten • βοηθέω – helfen

6	 1. Im Krieg werden viele Bürger getötet (werden). 
2. Die Männer werden in die Schlacht geschickt (wer­
den), um die Feinde in die Flucht zu schlagen. 3. Die 
Frauen werden als Sklavinnen weggeführt (werden).

7	 ΔΙ: Euripides, nun streng dich an, um zu siegen. 
ΕΥ: Deine Worte, Aischylos, sind schwierig und 
lang. Bei dir sitzen Menschen schweigend auf der 
Bühne. Bei mir müssen alle reden: die Frau, der 
Sklave, der Herr, die junge Frau und sogar die alte 
Frau. Denn das ist demokratisch. Ich lehrte auch die 
Zuschauer vernünftig zu beraten und alles zu 
prüfen und gut zu sprechen. ΔΙ: Ja, bei den Göttern, 
wenn du sie nicht gelehrt hättest, hätten die 
Athener weder Sinn noch Verstand. Früher waren sie 
strohdumm, nun reden sie wie gedruckt über Milch 
und Oliven und Schafe und Ziegen und Knoblauch.

Lektion 30
A
1	 ζητέω – versuchen • τὸ πάθημα – das Leiden • 

ἀποφαίνω – zeigen • ἄδικος – ungerecht •  
ὁ νόμος – der Brauch • τὸ κτῆμα – der Besitz • 

θνητός – sterblich • δυνατός – fähig

2	 1. δηλοῖς < δηλό-εις – du machst klar, zeigst; 
2. ἐρωτῶσιν < ἐρωτά-ουσιν – sie fragen; 3. ἐζήτει < 
ἐζήτε-ε – er, sie suchte / hat gesucht; 4. πληροῖ < 
πληρό-ει – er, sie füllt; 5. ἐᾷ < ἐά-ει – er, sie lässt zu / 
in Ruhe; 6. δωρῇ < δωρέ-ῃ – du schenkst

3	 1. größere Steine; 2. des niederträchtigsten Feldherrn; 
3. weniger Silber; 4. einen schöneren Ort; 5. gerin­
gere Ehren

4	 1. Der Mächtige hat viel. 2. Der Mächtigere hat mehr. 
3. Der Mächtigere hat mehr als der Machtlosere. 
4. Es ist gerecht, dass der Mächtigere mehr hat als der 
Machtlosere. 5. Der Mächtigere hält es für gerecht, 
mehr zu haben als der Machtlosere, da er sich für 
besser hält.

5	 1. Diodor aus Sizilien lobte die Schrift, (–) da sie 
nützlich ist. 2. Er lobte auch den Herrscher von 
Sizilien, (–) weil er den Kindern Bildung bot. 3. Aber 
der König von Ägypten war ärgerlich auf die Schrift, 
(ὡς) da sie angeblich das Lernen behindert.

B
6	 ὡμολόγησε: ὁμολογέω – übereinstimmen, zustim­

men • ἀξία: ἄξιος – wert, würdig • ἀχθεῖσα: ἄγω – 
führen, treiben; ziehen, marschieren • ἡγεμών: ὁ 
ἡγεμών – der Führer, der Feldherr • πεσόντος: πίπτω 
– fallen • τιμῆς: ἡ τιμή – die Ehre; das Amt; der Preis, 
der Wert; der Schadenersatz, die Strafe • βιασάμενος: 
βιάζω – zwingen, Gewalt antun • λίθων: ὁ λίθος – der 
Stein • ἀργύριον: τὸ ἀργύριον – das Silber; das Geld

7	 ΔΙ: O Aischylos, der du als Erster der Griechen 
Worte himmelhoch auftürmtest, dreh den Hahn auf 
und sprich! ΑΙ: Große Gedanken muss man auch 
mit großen Worten klar machen, Halbgötter und 
Helden sprechen schönere Worte, sie haben ja auch 
schönere Kleider als wir. Der Dichter muss das 
Schlechte verhüllen und nicht auch noch zeigen und 
lehren. Die Dichter sind nämlich die Lehrer für die 
Bürger. Ich habe die Bürger Tapferkeit gelehrt und 
sie besser gemacht, du aber schlechter.

Lektion 31
A
1	 ἡ δόξα – die Meinung; der Ruf, der Ruhm • 

αἰσχρός – hässlich; schändlich, niederträchtig, 
gemein • δαιμόνιος – göttlich, übermenschlich, 
unbegreiflich; unselig, unglücklich • μόνος – allein, 
einzig • οὕτως ἔχει – es verhält sich so • πονηρός 
– schlecht, untauglich; niederträchtig, böse • 



19Kantharos Arbeitsheft (978-3-12-663213-3): Lösungen © Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2019 | www.klett.de | Alle Rechte vorbehalten.  
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet.  
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

ἐπιτήδειος – geeignet, passend, erforderlich; 
befreundet • καίπερ beim Part. – obwohl, wenn auch 
• οἷός τέ εἰμι – imstande sein, können • πότερον 
– ἤ – … oder; ob … oder 
Lösungswort: ΔΑΙΜΟΝΙΟΝ

2
Imperativ 2. Sg. Imperativ 2. Pl.

Aorist I / schwacher 
Aorist Aktiv

δήλωσον	– zeige ἐλάσατε	 – treibt; 
marschiert

Aorist I / schwacher 
Aorist Medium

φύλαξαι	 – hüte 
dich

θεάσασθε	
– betrachtet

Aorist I / schwacher 
Aorist Passiv

μὴ ὀργίσθητι	
– sei nicht zornig

δεήθητε	 – bittet

Aorist II / starker 
Aorist Aktiv

εὑρέ	– finde εἴπετε	 – sagt

Aorist II / starker 
Aorist Medium

μὴ ἐπιλάθου	
– vergiss nicht

ἕλεσθε	 – wählt 

3	 μήποτε – niemals; μηδείς – niemand; μηδαμῶς 
– auf keinen Fall; μηδέ – nicht einmal; μηδεμία – 
keine; μηκέτι – nicht mehr; μήτε – μήτε – weder – 
noch; μηδέν – nichts

4	 1. Ὁ Ὀδυσσεὺς ἕνα υἱὸν ἔχει. 2. Ὁ Διογένης οὐδεμίαν 
νίκην ἐν τῷ σταδίῳ ἐνίκησε. 3. Οἱ Κύκλοπες ἕνα 
ὀφθαλμὸν ἔχουσιν. 4. Τῇ Ἀντιγόνῃ οὐδὲν τέκνον ἦν. 
5. Ἡ Χλοὴ ἕνα ποιμένα ἐφίλει.

B
5	 ὁ μαθητής – der Schüler; πλούσιος – reich; 

διαλέγομαι – ein Gespräch führen; διδάσκω – lehren; 
ἐπιθυμέω – wollen; εἴτε – εἴτε – ob – oder; παρὰ 
τὸ δίκαιον – widerrechtlich; διὰ τοῦ βίου – das Leben 
lang; ὁμοίως – gleichermaßen; ὑπεσχόμην – ich ver­
sprach / habe versprochen; πρεσβύτερος – älter; 
συγχωρέω – erlauben

6	 ΔΙ: Zitiert nun aus euren Werken; wir werden eure 
Worte wiegen, wobei wir darauf achten, wessen 
Schale tiefer sinkt, und so werden wir den besseren 
Dichter finden. Sprecht in diese Waagschalen. ΕΥ: 
„Er ergriff mit der Rechten den eisenbeschwerten 
Knauf.“ ΑΙ: „Wagen türmte sich auf Wagen, Leiche 
auf Leiche.“ ΔΙ: Viel tiefer senkt sich Aischylos’ 
Schale. ΕΥ: Was ist die Ursache dafür? ΔΙ: Du hast 
nur eine Waffe hineingelegt, er aber zwei Wagen 
und zwei Leichen. ΕΥ: „Die Kunst der Rede hat kein 
anderes Heiligtum als das Wort“. ΑΙ: „Als Einziger 
von den Göttern nimmt der Tod keine Geschenke.“ 
ΔΙ: Aischylos’ Schale sinkt wieder tiefer, er hat ja 
auch das schlimmste Übel hineingeworfen, den 
Tod.

Lektion 32
A
1	 δός – gib! • ὁδός – Weg • ἀγαπάω – lieben • 

ἕν – eines • πορεύομαι – wandern • ἀκολουθέω –  
folgen • φυλάττω – bewachen;  
überzählig: in, zwei, hören

2
nur Indikativ 
Präsens

nur Konjunktiv 
Präsens

beides möglich

Sg. 1. – – ἐρωτῶ
2. φθονεῖς ἀσκῇς ἐᾷς
3. ἀσκεῖ κατηγορῇ ἐλευθεροῖ

Pl. 1. καλοῦμεν φιλῶμεν βοῶμεν
2. πληρῶτε τηρῆτε γελᾶτε
3. ἐπαινοῦσιν δηλῶσιν ὁρμῶσιν

3	 a	 1. πάντες, ὅσοι ἔφυγον – d) alle, die geflohen 
waren; 2. γυναῖκες, ὅσαι συγγίγνεσθαι ἔθελον – 
b) alle Frauen, die zusammensein wollten;  
3. νεανιῶν Ἀθηναίων, ὅσοι τῷ Σωκράτει ὡμίλουν – 
f) diejenigen von den jungen Athenern, die mit 
Sokrates zusammen waren; 4. ἐναντίοι, ὅσους 
φοβούμεθα – c) alle Gegner, die wir fürchten; 
5. ὅσα ἔχεις – e) das/alles, was du hast; 6. ὅσοι ξένους 
δέχονται – a) alle/diejenigen, die Fremde aufnehmen
b	 1. πάντες, ὅσοι ταῦτα ἀγνοοῦσιν – alle, die das 
nicht wissen; 2. πόλεις, ὅσαι ἁλίσκονται – alle Städte, 
die eingenommen werden; 3. τῶν ῥῃτόρων, ὅσοι 
καλὴν φωνὴν ἔχουσιν – diejenigen von den Rednern, 
die eine schöne Stimme haben; 4. στρατιῶται, ὅσους 
σὺ ὁρᾷς – alle/diejenigen Soldaten, die du siehst; 
5. ὅσα ὠνεῖσθε – das/alles, was ihr kauft; 6. ὅσοι εἰς 
τὴν πόλιν ἀφικνοῦνται – alle/diejenigen, die in der 
Stadt ankommen

B
4	 ὁ χρησμός – der Orakelspruch • ἡγέομαι mit dopp. 

Akk. – halten für • ἀναγκάζω – zwingen • φεύγω – 
fliehen • ὁ ἐναντίος – der Feind • στρατεύω ἐπί τινι 
– einen Feldzug unternehmen gegen jdn. • πολλάκις 
– oft • κομίζω – herbeibringen • ὁ αὐτός – derselbe • 
ἐξευρίσκω – ausfindig machen • ἀεί – immer • μένω 
– bleiben

5
1. Sg. Präsens 1. Sg. Aorist Infinitiv Aorist
λέγω εἶπον εἰπεῖν
τρέχω ἔδραμον δραμεῖν
αἱρέω εἷλον ἑλεῖν
ὁράω εἶδον ἰδεῖν
ἐρωτάω ἠρόμην ἐρέσθαι
αἰσθάνομαι ᾐσθόμην αἰσθέσθαι
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6	 ΔΙ: Ich mag euch beide und kann mich nicht für 
einen entscheiden. Welchen von beiden soll ich 
auswählen? Was soll ich tun, damit ich nicht den 
anderen betrübe? ΠΛ: Berate dich nicht zu lange. 
Nimm einen Mann und geh wieder in die Oberwelt, 
damit du nicht gekommen bist für nichts und 
wieder nichts. ΕΥ: Mit einem Eid hast du zugesagt, 
mich heimzubringen. ΔΙ: Die Zunge hat geschworen, 
mein Herz aber wählt Aischylos. ΕΥ: Du raubst mir 
das Leben, Schändlichster! ΠΛ: Kommt nun beide 
mit ins Haus, damit ihr esst und trinkt, bevor ihr 
aufbrecht.

Lektion 33
A
1	 βλέψασαι: βλέπω – sehen; anblicken, ansehen • 

θύρας: ἡ θύρα – die Tür, das Tor • ἐσθῆτι: ἡ ἐσθής – 
das Kleid • κεῖται: κεῖμαι – liegen • ἑαυτάς: ἑαυτοῦ 
– seiner • νεκρῶν: ὁ νεκρός – der Tote, der Leich­
nam, die Leiche • νεανίαν: ὁ νεανἰας – der junge 
Mann

2
Konjunktiv Aorist Aktiv Konjunktiv Aorist Passiv

1. Sg. ἴδω διδαχθῶ
2. Sg. ἔλθῃς φοβηθῇς
3. Sg. ἀγάγῃ αἱρεθῇ
1. Pl. δράμωμεν πεισθῶμεν
2. Pl. ἕλητε σωθῆτε
3. Pl. εἴπωσιν πορευθῶσιν

3	 1. Soll ich meine Tochter für alle opfern? 
(überlegende Frage); 2. Beerdigt Polyneikes nicht! 
(verneinter Befehl); 3. Soll ich mit Proxenos reisen 
oder nicht? (überlegende Frage); 4. Wir wollen das 
Leben beenden, weil wir die feigsten Tiere sind. 
(Aufforderung an die eigene Gruppe)

4	 Wie viele andere reiste Alexander nach Delphi, weil 
er die Pythia um Rat fragen wollte. Doch die Pythia 
weigerte sich wegen ungünstiger Vorzeichen, 
an diesem Tag den Tempel zu betreten. Da rief 
Alexander: „Ich muss doch die Pythia nicht um 
etwas bitten! Ich bin der König aller Griechen!“ 
Nachdem diese aber mit Gewalt zum Tempel 
geschleppt worden war, sagte sie ihm: „Durch deine 
Stärke bin ich besiegt worden, du bist unbesiegbar!

B
5	 διαφέρω – sich unterscheiden • τὸ ἔθνος – das Volk • 

τρέφω – ernähren • ἡ δικαιοσύνη – die Gerechtigkeit 
überzählig: die Gewohnheit • die Besonnenheit • 
wenden

6	 Ὁ Λυκοῦργος τοῖς Λακεδαιμονίοις ἐβούλευεν, ἵνα μὴ 
πολλάκις στρατεύοντες ἐπὶ τοὺς αὐτοὺς πολεμεῖν 
τοὺς ἐναντίους διδάξωσιν. 
1. Lykurg beriet die Spartaner, damit sie nicht, indem 
sie oft gegen dieselben zögen, ihre Gegner das 
Kriegführen lehrten. 
2. Lykurg beriet die Spartaner, damit sie nicht 
oft gegen dieselben zögen und so ihre Gegner  
das Kriegführen lehrten.

7	 Auf einem Gastmahl spricht Aristophanes über die 
Liebe: 
Mir scheinen die Menschen die Macht des Eros 
überhaupt nicht wahrzunehmen. Andernfalls 
würden sie ihm sehr große Heiligtümer und Altäre 
errichten und alle würden ihm Opfer bringen. Ich 
werde nun versuchen, euch seine Macht zu zeigen, 
ihr aber werdet Lehrer für die anderen sein. Unsere 
frühere Natur war nicht dieselbe wie jetzt, sondern 
es gab drei Geschlechter: eines nur männlich, eines 
nur weiblich und eines, das zu gleichen Teilen 
männlich und weiblich war und androgyn genannt 
wurde.

Lektion 34
A
1	 ἡ κεφαλή – der Kopf • πολλῷ μᾶλλον – viel eher • 

ὁ ἐλεύθερος – der Freie • δύναμαι – können, 
imstande sein • ὁ δοῦλος – der Sklave, der Diener • 
ἀναγκαῖος – zwingend, notwendig • ἡ χείρ – 
die Hand • χαίρω – sich freuen • ὑπὲρ ἀλλήλων – 
für einander • ὥσπερ – οὕτως – wie – so • δοκέω 
– meinen, glauben; scheinen • ἡ χρεία – das Bedürf­
nis; der Gebrauch, der Nutzen

2
1. Person Pl. 2. Person Pl.

Nom. ἡμεῖς ὑμεῖς
Gen. ἡμῶν ὑμῶν
Dat. ἡμῖν ὑμῖν
Akk. ἡμᾶς ὑμᾶς

3	 a
Sg. 1. ὦ Pl. 1. ὦμεν

2. ᾖς 2. ἦτε
3. ᾖ 3. ὦσιν

b	 ᾧ, ἧς, ᾗ; Wortart: Relativpronomina
c	 ὥστε – (so) dass
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4
Genus Genitiv Bedeutung

ὁ δῆμος Maskulinum τοῦ δήμου das Volk, 
die Gemeinde

τὸ ἔθνος Neutrum τοῦ ἔθνους das Volk, 
der Volksstamm

5	 Wenn ein Mensch in Athen ἀπατᾷ (täuscht), 
ψεύδεται (lügt), ἀποστερεῖ (raubt) oder κλέπτει 
(stiehlt), dann kann ein Mitbürger ihn κατηγορεῖν 
(anklagen ). Die am Gerichtstag ausgelosten 
δικασταὶ (Richter) kommen zusammen und 
δικάζουσιν (entscheiden). Sie κρίνουσιν (urteilen) 
über den Angeklagten und τιμωροῦνται (bestrafen) 
ihn, wenn sie ihn für schuldig halten. Dabei sollte 
ἡ δικαιοσύνη (die Gerechtigkeit) ihre Richtschnur 
sein.

B
6	 ᾖ: εἰμί – sein • πᾶσιν: πᾶς, πᾶσα, πᾶν – all, ganz; jeder 

• γένωμαι: γίγνομαι – werden, entstehen, geboren 
werden; geschehen • παρακαλῶ: παρακαλέω – ein­
laden, auffordern • ἐξελέξατο: ἐκλέγω – auswählen • 
γνώμῃ: ἡ γνώμη – der Verstand, die Einsicht; 
die Gesinnung, die Meinung • ὀνόματος: τὸ ὄνομα 
– der Name; der Ruf

7	 ἀσθενεῖ ↔ ἰσχυρῷ; εὐγενής ≈ γενναία; ἀγενεῖς ≈ 
φαῦλαι, πονηρούς

8	 Die Körper der früheren Menschen waren rund wie 
Säulen und hatten auf einem Kopf zwei Gesichter 
und vier Augen, die paarweise in entgegengesetzte 
Richtungen schauten. Sie hatten je vier Hände und 
Füße und so auch die anderen Körperteile. Sie 
gingen wie jetzt aufrecht auf den Füßen. Wenn sie 
es aber sehr eilig hatten, streckten sie die Glieder 
aus wie heute die, die ein Rad schlagen, und rollten 
schnell im Kreis. Weil sie sehr stark waren, fürchte-
ten sie niemanden.

Lektion 35
A
1	 καταμαθών: καταμανθάνω – (genau) begreifen; 

(sorgfältig) prüfen • μηχανάς: ἡ μηχανή – der gute 
Einfall, die Erfindung, der Trick; das Mittel, 
das Werkzeug • ἔδει: δεῖ – es ist nötig, man muss • 
ἤλαυνεν: ἐλαύνω – treiben, vertreiben; ziehen, 
marschieren, reiten • μηδένα: μηδείς, μηδεμία, 
μηδέν – keiner, niemand

2
Singular Übersetzung Plural Übersetzung

Nom. ἡ φύσις die Macht, 
die Kraft, 
die Fähigkeit

αἱ 
δυνάμεις

die Mächte, die 
Kräfte, die 
Fähigkeiten

Gen. τῆς 
ἀναβάσεως

des Auf-
stiegs, des 
Wegs hinauf

τῶν 
πράξεων

der Tätigkei-
ten, der 
Handlungen

Dat. τῇ τάξει der Aufstel-
lung, der 
Ordnung

ταῖς 
πόλεσι

den Städten, 
den Staaten

Akk. τὴν ἔριν den Streit, 
den 
Wettstreit

τὰς 
δυνάμεις

die Mächte, die 
Kräfte, die 
Fähigkeiten

3	 Viele Πολλοὶ Griechen lebten in Städten πόλεσιν, 
sogar wenn sie Bauern waren; denn alle Städte 
πᾶσαι πόλεις umfassten auch das Umland, viele 
Städte πολλαὶ πόλεις waren also eher kleine Staaten. 
In jeder Stadt πόλει gab es eigene Kulte, einen 
eigenen Kalender und eigenes Geld. Die Münzen 
vieler Städte πολλῶν πόλεων sind bis heute erhalten 
geblieben; aus ihnen können Historiker etwas über 
die Geschichte der jeweiligen Stadt πόλεως erfahren. 
Eine griechische Stadt πόλις konnte im Prinzip 
autark existieren. Die Bewohner ließen aber gern 
auch Händler herein, die viele πολλὰ gute Dinge 
in die Stadt πόλιν brachten.

4	 ornithomancie – Vogelschau: ὄρνις, μαντεία; 
ichtyophage – Fischfresser: ἰχθύς, ἔφαγον; ichtyoïde 
– fischähnlich: ἰχθύς, εἶδος; lycanthrope – Werwolf: 
λύκος, ἄνθρωπος

B
5	 ἀπαλλάττει: ἀπαλλάττω – entfernen, befreien • 

τήνδε: ἥδε – die hier, diese; die folgende • κεῖται: 
κεῖμαι – liegen • ἐβοήθησε(ν): βοηθέω – zu Hilfe 
eilen, helfen • οἶσθα: οἶδα – wissen, kennen • 
τῇ εἰκόνι: ἡ εἰκών – das Bild, die Statue

6	 τῷ ταχεῖ  Ἑρμῇ – dem schnellen Hermes • τοῖς 
μέλασιν Αἰθίοψιν – den schwarzen Äthiopern • 
τὸν ἡδὺν  Ἔρωτα – den süßen Eros • αἱ θρασεῖαι 
Ἀμάζονες – die mutigen Amazonen

7	 Die Säulenmenschen waren so ungeheuer stark, dass 
sie den Aufstieg in den Himmel unternahmen und 
die Götter angriffen. Zeus nun und die anderen 
Götter berieten, wie sie die Säulenmenschen bestra-
fen sollten. Schließlich sagte Zeus: „Es ist klar, 
dass wir sie nicht ganz vernichten, aber auch nicht 
ungestraft lassen wollen. Ich werde jeden in zwei 
Teile schneiden. Sie werden zugleich schwächer sein 
und nützlicher für uns, weil es mehr sein werden, 
die uns opfern. Wenn sie dann noch frech sind, 
werde ich sie nochmals durchschneiden, sodass sie 
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auf einem Bein hüpfen werden. Mit diesen Worten 
schnitt er die Menschen in zwei Teile.

Lektion 36
A
1	 ἡ ἡλικία – das Lebensalter • ἤδη – jetzt • ἄπειρός 

τινος – unerfahren in etw. • ἀνάγκη ἐστίν – es ist 
notwendig • ἅπτομαί τινος – sich mit etw. befassen • 
ἀμφότεροι – beide • ἔτι – noch • λαμπρός – ruhmvoll 
• ἴδιος – privat • ὑμέτερος – euer • βέλτιστος – bester 
• αὖ – wieder • ἡ παιδεία – die Bildung • ἕκαστος – 
jeder

2
Präsens Futur Aorist Bedeutung
ὁράω ὄψομαι εἶδον sehen
πείθω πείσω ἔπεισα überreden; 

überzeugen
πείθομαι πείσομαι ἐπείσθην gehorchen, 

folgen
φοβέομαι φοβήσομαι ἐφοβήθην sich fürchten
πίνω πίομαι ἔπιον trinken
γίγνομαι γενήσομαι ἐγενόμην werden, 

entstehen, 
geschehen

εὑρίσκω εὑρήσω ηὗρον finden, 
erfinden

3	 Befürworter: Φιλοσοφίᾳ οἱ ἄνθρωποι … 
ἐλευθεροῦνται, παιδεύονται, σοφοὶ γίγνονται, 
ἀγαθοὶ πολῖται γίγνονται, τὴν τοῦ κόσμου φύσιν 
γιγνώσκουσιν, οὐκ ἀναγκάζονται. 
Gegner: Φιλοσοφίᾳ οἱ ἄνθρωποι … διαφθείρονται, 
ἄνανδροι γίγνονται, καταγέλαστοί εἰσιν, τὴν ἀγορὰν 
φεύγουσιν, τοὺς θεοὺς οὐκέτι νομίζουσιν, τοὺς 
ἄλλους ἀνθρώπους ἀπατῶσιν.

B
4	 πεισθέντες: πείθω – überreden; überzeugen • 

ἀφθόνως: ἄφθονος – neidlos; reichlich • φθάσαντες: 
φθάνω mit Akk. – jdn. überholen, jdm. zuvorkom­
men • πυρί: τὸ πῦρ – das Feuer • ἐκτήσαντο: κτάομαι 
– (sich) erwerben • ᾄσωσιν: ᾄδω – singen, besingen • 
ὄρνιθες: ὁ/ἡ ὄρνις – der Vogel • ὡμολόγησαν: 
ὁμολογέω – übereinstimmen, zustimmen • 
ἀμφισβητοῦντες: ἀμφισβητέω – bestreiten, 
bezweifeln; behaupten • θύοντας: θύω – opfern

5
Sg. Pl.

Nom. ὁ θάττων ἰχθύς οἱ μεγάλοι ἰχθύες
Gen. τοῦ μώρου ἰχθύος τῶν μελάνων ἰχθύων
Dat. τῷ μείζονι ἰχθύϊ τοῖς πλείστοις ἰχθύσιν
Akk. τὸν ζῶντα ἰχθύν τοὺς λευκοὺς ἰχθῦς

6	 Nach dem Spalten übergab Zeus die Säulenmen­
schen dem Apollon. Dieser drehte ihnen den Kopf 
zur Schnittfläche hin, damit sie zukünftig maßvol-
ler seien, wenn sie so an ihre Strafe erinnert würden. 
Die Haut spannte er in die Mitte und band sie dort 
zusammen; so entstand der Nabel.  
Die Menschen aber suchten ihre andere Hälfte; 
wenn sie einander begegneten, umarmten sie 
einander und ließen nicht los, weil sie immer 
zusammen sein wollten. Aber um das Notwendige 
kümmerten sie sich nicht und so starben sie durch 
Hunger und Durst, da sie nichts ohne einander tun 
wollten.

Lektion 37
A
1	 ἔσται: εἰμί – sein • γύναι: ἡ γυνή – die Frau • 

λυπουμένην: λυπέω – betrüben, kränken • σοῦ: σύ – 
du • βαρεῖα: βαρύς – schwer, gewichtig; beschwerlich; 
tief • πέσωσιν: πίπτω – fallen • κείσεται: κεῖμαι – lie­
gen • δεινῶς: δεινός – furchtbar, gefährlich; gewaltig; 
fähig • μέλει: μέλει mit Dat. und Gen. – jdm. ist etw. 
wichtig, jdm. liegt etw. am Herzen

2	 1. Soll ich mich von der Schlacht fernhalten? 
(überlegende Frage); 2. Fürchte den Tod nicht! 
(Verbot); 3. Wenn ich kämpfe, werde ich Ruhm 
erwerben. (Eventualis); 4. Immer wenn die Götter 
zürnen, sterben (die) Menschen. (Iterativus);  
5. Lasst uns die Götter achten! (Aufforderung) 
Lösungswort: ΠΑΡΙΣ

3	 γίγνομαι: ἐγένετο – er, sie, es wurde, entstand, wurde 
geboren; es geschah / ist geworden, entstanden, 
geboren worden; geschehen; ἐσθίω: φαγεῖν – essen; 
ὁράω: εἶδες – du sahst / hast gesehen; μανθάνω: 
μαθών – lernend; zur Kenntnis nehmend, bemer­
kend, begreifend; τρέχω: ἔδραμον – ich lief, rannte / 
bin gelaufen, gerannt /sie liefen, rannten / sind 
gelaufen, gerannt; λέγω: εἶπε – er, sie, es sagte, 
behauptete; sprach; nannte; meinte / hat gesagt, 
behauptet; gesprochen; genannt; gemeint; ἔρχομαι: 
ἐλθεῖν – kommen, gehen

4	 Τῶν Ἀχαιῶν, ὅστις ἂν διαφέρῃ ἀρετῇ, wird reich 
belohnt. – Ἐκ πόλεως, ἥτις ἂν αἱρεθῇ, holen die 
Sieger alle Wertsachen. – Καὶ παρθένοι, ἅττας ἂν 
οἱ νικῶντες ηὗρον, werden als Kriegsbeute verteilt. 
– Βασιλεῖς, οἵτινες ἂν πλείστοις ὅπλοις 
δωρηθήσωνται, sind besonders angesehen.
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B
5	 καλλίων – schöner • ποιέω – bewirken • τὸ δῶρον 

– das Geschenk • ὁ ὀφθαλμός – das Auge • ἐκεῖ – 
dort • πλούσιος – reich • γιγνώσκω – erkennen • 
πάρειμι – da sein • ὥσπερ beim Partizip – als ob • 
φανερός – deutlich

6
Präsens Futur Aorist Bedeutung
ἐρωτάω ἐρωτήσω ἠρόμην fragen
λείπω λείψω ἔλιπον zurücklassen, 

verlassen, übriglassen
αἱρέω αἱρήσω εἷλον nehmen; ergreifen, 

fangen; erobern
αἱρέομαι αἱρήσομαι εἱλόμην sich nehmen, wählen
μέλλω μελλήσω ἐμέλλησα wollen, im Begriff 

sein; zögern
βούλομαι βουλήσομαι ἐβουλήθην wollen

7	 Als Zeus sah, wie die Menschen zugrunde gingen, 
hatte er Mitleid und hatte einen guten Einfall: Er 
drehte ihnen die Geschlechtsteile nach vorne. Zuvor 
zeugten sie nämlich in die Erde, wie die Zikaden; 
nun aber, wie auch jetzt noch, zeugten sie ineinan-
der. Das Nützliche dieser Idee ist Folgendes: Wenn 
ein Mann mit einer Frau zusammen ist, wird das 
Geschlecht der Menschen vermehrt. Wenn aber ein 
Mann einen Mann trifft, sind sie miteinander 
zufrieden und können sich um das übrige Leben 
kümmern.

Lektion 38
A
1	 ἡγεμόνι: ὁ ἡγεμών – der Führer, der Feldherr • βιάσῃ: 

βιάζω – zwingen, Gewalt antun • ἤγαγεν: ἄγω – füh­
ren, treiben; ziehen, marschieren • εἵλετο: αἱρέω – 
nehmen; ergreifen, fangen; erobern • οὖσαν: εἰμί – 
sein • ἐβόησαν: βοάω – rufen, schreien • ἔσχισεν: 
σχίζω – spalten, zerteilen • ᾐτήσατο: αἰτέω – fordern, 
bitten • θηρία: τὸ θηρίον – Tier • ἔστησεν: ἵστημι – 
stellen, hinstellen, aufstellen; anhalten

2	 3. Sg. Ind. Präs. Akt.: κρίνει – er, sie, es wählt; 3. Sg. 
Ind. Aor. Pass.: ἐκρίθη – er, sie, es wurde gewählt / ist 
gewählt worden; 3. Sg. Ind. Aor. Akt.: ἔκρινε – er, sie, 
es wählte / hat gewählt; Part. Aor. Akt. Nom. Pl. m.: 
οἱ κρίναντες – die gewählt haben; 3. Sg. Ind. Impf. 
Med.: ἐκρίνετο – er, sie, es wählte für sich / hat für 
sich gewählt; 3. Sg. Ind. Fut. Akt.: κρινεῖ – er, sie, es 
wird wählen; Inf. Aor. Akt.: κρῖναι – wählen; Part. 
Aor. Pass. Nom. Pl. m.: οἱ κριθέντες – die gewählt 
wurden / die Gewählten

3	 1. ich war / er, sie, es war – ἦν; 2. oder – ἤ;  
3. in – ἐν; 4. (damit) er ist (Konj.) – (ἵνα) ᾖ;  
5. eines (n.) – ἕν; 6. die (Relativpron. f.) – ἥ 
Lösungswort: ΦΡΥΓΙΑ

B
4	 διό – deshalb • τότε – damals • ὁ φθόνος – der Neid 

• ἐν μέσῳ – mitten • αἰδέομαι – vor jdm. Ehrfurcht 
empfinden • προέχω τινός – jdm. überlegen sein • 
τέλειος – vollkommen • ἡ ἐσθής – das Kleid • ἡ 
ἄνθρωπος – die Frau • φοιτάω παρά τινα – jdn. 
regelmäßig besuchen • παιδεύω – bilden • τηρέω – 
beobachten

5	 Homer erzählt, dass die Stadt Troja vom griechischen 
Heer durch eine List διεφθάρη (zerstört wurde), 
nachdem sie zehn Jahre lang nicht αἱρεθῆναι 
(eingenommen werden) konnte. Ein hölzernes, 
hohles Pferd ἐποιήθη (wurde angefertigt), in dem 
bewaffnete Krieger ἐκρύφθησαν (versteckt wurden). 
Die meisten Trojaner freuten sich, als das hölzerne 
Pferd in die Stadt ἤγετο (geführt wurde), obwohl 
ihr  Priester Laokoon ἐδεήθη (gebeten hatte), 
die Griechen und ihre Geschenke φοβηθῆναι 
(zu fürchten).
Es war tiefe Nacht, als die Bewohner Trojas durch 
den Lärm der eindringenden Feinde ἠγέρθησαν 
(geweckt wurden), sie ἐβουλήθησαν (wollten) sich 
verteidigen, aber es war zu spät. Jeder erwachsene 
Trojaner ἐφονεύθη (wurde getötet), die Frauen in 
die Gefangenschaft ἤχθησαν (geführt) und alle 
Gebäude ἐκαύθησαν (niedergebrannt).

6	 Seit dieser Zeit ist also die Liebe der Arzt für die 
Menschen, weil sie uns in der alten Gestalt zusam­
menführt und durch das Lieben aus Zweien Eins 
macht. Jeder von uns nun ist wie die Hälfte eines 
Ganzen, weil wir entzweigeschnitten wurden. Wir 
hören nicht auf, zu suchen, bis wir den Menschen 
finden, der unsere andere Hälfte ist. Wir freuen uns, 
wenn wir den Geliebten treffen, und halten es nicht 
mehr aus, von ihm getrennt zu sein. Aber lasst uns 
die Götter achten, damit wir nicht wieder zer-
schnitten werden, denn dann würden wir mit 
einer halben Nase herumlaufen und auf einem Bein, 
wie die Menschen auf den Reliefs.

Lektion 39
1	 νεωτάτους: νέος, νέα, νέον – neu; jung • σκόπει: 

σκοπέω – betrachten; prüfen • ἡδέα: ἡδύς, ἡδεῖα, 
ἡδύ – angenehm, erfreulich, süß • κατηγοροῦντος: 
κατηγορέω mit Gen. – jdn. anklagen • ἀλήθειαν: 
ἡ ἀλήθεια – die Wahrheit • παθεῖν: πάσχω – erleben; 
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erleiden, dulden • ἀπορίᾳ: ἡ ἀπορία – die Ratlosig­
keit, die Verlegenheit; der Mangel

2
Indikativ =/↔ Optativ

Sg.
1. ἀπολαμβάνω = ἀποστεροίην
2. οἴει = νομίζοις
3. διαφθείρει = ἀναιροίη

Pl.
1. ἀντιλέγομεν ↔ ὁμολογοῖμεν
2. ἐκεράσατε ↔ σχίσαιτε
3. ἐτίμησαν ↔ ἀτιμάσαιεν

3	 Person: τίς, ὅστις; Ort: ὅποι , ποῦ, ὅπου; Beschaffen­
heit: ποῖος; Sache: τί, ὅ τι; Menge/Größe: πόσοι; Art 
und Weise: πῶς; Zeitpunkt: πότε; Alternative: 
πότερον; Herkunft: πόθεν

4	 Lernen und Wissenschaft: φιλοσοφία, παιδεία, 
ἀριθμός, μανθάνω, ἀποκρίνομαι, φαίνω, γράφω, 
διδάσκω, παιδεύω, πυνθάνομαι, ἀκούω 
Recht und Gerechtigkeit: κρίνω, ἀπολογέομαι, 
δικαστής, δικαστήριον, δικαιοσύνη, ἀδικέω, ἀδικία, 
ἄδικος, δίκαιος, κατηγορέω, δικάζω

Lektion 40
1	 ἀποθάνοι: ἀποθνῄσκω – sterben • πνεῦσαι: πνέω 

– hauchen, wehen, atmen • βορέαν: ὁ βορέας – der 
Nordwind; der Norden • λάθοιμι: λανθάνω mit Akk. 
– vor jdm. verborgen sein • ἕτερον: ἕτερος – der 
eine, der andere • ἦσαν: εἰμί – sein • πλεόντων: πλέω 
– fahren, segeln • τοιαίδε: τοιόσδε – so beschaffen, 
ein solcher • ηὔχοντο: εὔχομαι – beten; wünschen • 
ηὐτύχησεν: εὐτυχέω – Glück haben, glücklich sein

2	 ἀδικία ↔ δίκη; πικρός ↔ ἡδύς; λυπέομαι ↔ χαίρω; 
πένης ↔ πλούσιος; λαμβάνω ↔ δίδωμι; κρύπτω ↔ 
φαίνω

3
Aktiv Medio-Passiv

Sg. 1. πέσοιμι λαβοίμην
2. λάβοις γένοιο
3. εἴποι πύθοιτο

Pl. 1. λάβοιμεν αἰσθοίμεθα
2. ἔλθοιτε λάβοισθε
3. βάλοιεν ἀπόλοιντο

4	 1. Die Stadt liegt oberhalb des Meeres. Die Archon­
ten handeln im Interesse der Stadt. 2. Sie bitten die 
Götter um Glück. Außerdem opfern sie ihnen vor 
dem Tempel. 3. Das Heer kämpft gegen die Feinde, 
die entlang des Flusses kamen und gegen die Stadt 
gezogen sind.

Lektion 41
1	 παρείη: πάρειμι – anwesend sein, da sein • 

ἐπανελθοῦσα: ἐπανέρχομαι – zurückkehren • ᾐτεῖτο: 
αἰτέω – fordern, bitten • ἔσοιτο: εἰμί – sein • τέκνων: 
τὸ τέκνον – das Kind • δώσειν: δίδωμι – geben • ὅσα: 
ὅσος, ὅση, ὅσον – wie groß, wie viel • εἶδε: ὁράω – 
sehen • ἱκέτευσε: ἱκετεύω – um Schutz flehen, 
anflehen

2	 das Jahr – τὸ ἔτος; das Volk – τὸ ἔθνος; die Gewohn­
heit – τὸ ἔθος; draußen – ἔξω; er lebte – ἔζη; ich 
werde haben – ἕξω; du wirst bringen – κομιεῖς; 
eingeschlafen – κοιμηθείς; gemeinsam – κοινῇ

3	

Lektion 42
1	 ὁ πόλεμος, πολεμικός, πολεμέω, ὁ πολέμιος – 

ἡ πόλις, ὁ πολίτης, πολιτικός, ἡ πολιτική, ἡ πολιτεία, 
πολιτεύομαι – πολύς, (οἱ) πολλοί, πολλάκις, 
πολλαχοῦ

2	 1. Potentialis: Niemand würde es wählen, (so) zu 
leben, wie die Menschen früher lebten. 2. Iterativ der 
Vergangenheit: Denn immer wenn sie den wilden 
Tieren allein begegneten, vernichteten die wilden 
Tiere sie. 3. Iterativ der Vergangenheit: Und immer 
wenn sie Städte gründeten, bekämpften sie einander, 
da sie die Staatskunst nicht besaßen. 4. Wunsch: Sie 
sagten zueinander: „Wenn wir doch aus den Übeln 
errettet würden!“ 5. Irrealis: Wenn nun Zeus ihnen 
nicht geholfen hätte, wären sie zugrunde gegangen.

3	 1. Ἅτε θυγατέρα χρῄζουσα ἡ Ἰθμονίκα ἀφίκετο εἰς 
τὸ τοῦ Ἀσκληπιοῦ ἱερόν. – Ithmonika kam in das 
Heiligtum des Asklepios, weil sie sich eine Tochter 
wünschte. 2. Ἱκέτευσε τὸν θεὸν ὡς πᾶσιν τοῖς 
ἀνθρώποις βοηθοῦντα. – Sie flehte den Gott an, 
da er angeblich allen Menschen half. 3. Ὁ δ᾽ 
Ἀσκληπιὸς καὶ ἐβοήθησεν καὶ οὐκ ἐβοήθησεν αὐτῇ 
ἅτε οὐ τὰ ἱκανὰ αἰτησάσῃ. – Aber Asklepios half ihr 
und half ihr nicht, da sie nicht das Ausreichende 
erbeten hatte.

ὁ θώραξ
αἱ ῥῖνες

ἡ καρδία

τὸ γόνυ

ὁ ὀφθαλμόςτὸ οὖς

τὸ σῶμα

τὸ δέρμα 

ὁ πούς

ἡ κεφαλή

ἡ γαστήρ

ἡ χείρ
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Lektion 43
1	 συμμάχοις: ὁ σύμμαχος – der Verbündete, der 

Bundesgenosse • καθήμενος: κάθημαι – sitzen • ὧν: 
ὅς, ἡ, ὁ – der, welcher • ποδῶν: ὁ πούς – der Fuß • 
ἑκατέρῳ: ἑκάτερος– jeder von beiden • χρυσῷ: 
ὁ χρυσός / χρυσοῦς – das Gold, das Geld / golden, 
aus Gold • Ἀθήνησιν: αἱ Ἀθῆναι – Athen • ἥρπασαν: 
ἁρπάζω – an sich reißen; rauben • ἀγάλματα: τὸ 
ἄγαλμα – die Kostbarkeit; das Prachtstück; die 
Götterstatue • γραφάς: ἡ γραφή – die Schrift; die 
Anklageschrift; das Bild

2	 σεσωσμέναι εἰσίν – sie sind in Sicherheit; ἠπάτησαι 
– du bist auf einen Betrug hereingefallen; λέλουμαι 
– ich bin sauber; πέπαυται – es ist zu Ende; 
πεπεισμένη εἰμί – ich bin überzeugt; λέλυται – es ist 
lose; ἠσκημένοι εἰσὶν τὰ σώματα – sie sind körperlich 
fit; κεκρυμμένον – versteckt

3	 a	 ein steinerner Altar – βωμὸς λίθου; ein hölzerner 
Tisch – τράπεζα ξύλου; ein Talent Silber – τάλαντον 
ἀργυρίου; ein Werkzeug aus Metall – ὄργανον 
μετάλλου; ein elfenbeinernes Standbild – ἄγαλμα 
ἐλέφαντος
b	 1. ἀνὴρ τριάκοντα ἐτῶν – ein dreißgjähriger 
Mann; 2. ὁδὸς τριῶν ἡμερῶν – ein Dreitagesmarsch; 
3. τεῖχος δώδεκα σταδίων – eine zwölf Stadien lange 
Mauer

Lektion 44
1	 ηὗρες: εὑρίσκω – finden, herausfinden; erfinden • 

δηλοῖ: δηλόω – klar machen, zeigen • εἰπέ: λέγω – 
sagen, behaupten; sprechen; nennen; meinen • 
φοβηθείς: φοβέομαι – fürchten, sich fürchten

2	 τετέλεκεν – sie ist fertig; τετελευτήκασιν – sie sind 
tot; νενικήκαμεν – wir sind Sieger; πεφεύγατε – 
ihr seid entkommen; ηὕρηκα – ich habe die Lösung; 
ἀπόλωλα – ich bin verloren

3	 χρήματα κεκρύφασιν – sie haben Geld versteckt; 
νίκην κεκήρυχε – er hat einen Sieg verkündet; 
ἐπιστολὴν γεγραφέναι – einen Brief geschrieben 
haben; τὴν πατρίδα λέλοιπας – du hast das Vaterland 
verlassen; λίθους ἐρρίφατε – ihr habt Steine geworfen; 
παιδίον τετρόφαμεν – wir haben ein Kind aufgezogen

4	 1. φιλόσοφοι ηὑρηκότες (L) • 2. νέων ηὑρηκότων (A) 
• 3. βασιλεῖ ηὑρηκότι (F) • 4. ἀδελφοῦ ηὑρηκότος 
(O) • 5. παρθένον ηὑρηκυῖαν (N) • 6. φίλους 
ηὑρηκότας (T) • 7. υἱοῖς ηὑρηκόσι (A) • 8. ἰατρός 
ηὑρηκώς (I) • 9. γυναικί ηὑρηκυίᾳ (N)• 10. παιδίον 
ηὑρηκός (E) 
Lösungswort: LΑFONTAINE

Lektion 45
1	 a	 πρότερον – früher • πρίν – bevor • ὅ τι – was • 

ὅμως – dennoch • ἴσως – vielleicht • ὅμοιος – ähn­
lich • βούλει – du willst • οὐκοῦν; – nicht wahr?
b	 σκέψασθαι: σκέπτομαι – betrachten; überlegen, 
prüfen • εἴσῃ: οἶδα – wissen, kennen • εἶ: εἰμί – sein • 
ἐντύχοις: ἐντυγχάνω mit Dat. – auf jdn. treffen, in 
etw. hineingeraten

2	 Dieser glaubt οἴεται etwas zu wissen εἰδέναι 
und weiß es dabei nicht οὐκ εἰδώς. Ich aber, da ich 
es nun nicht weiß οὐκ οἶδα, glaube es auch nicht 
οὐδὲ οἴομαι zu wissen εἰδέναι. Ich scheine nun um 
genau diese gewisse Kleinigkeit weiser zu sein als 
dieser τούτου, dass ich, was ich nicht weiß μὴ οἶδα, 
auch nicht glaube οὐδὲ οἴομαι zu wissen εἰδέναι.

3	 ἀπαλλάττω: ἡ ἀπαλλαγή – die Befreiung; πράττω: 
τὸ πρᾶγμα – die Tat; κηρύττω: ὁ κῆρυξ – der Ausru­
fer; ταράττω: ἡ ἀταραξία – die Unerschütterlichkeit; 
φυλάττω: ἡ φυλακή – die Wache; προστάττω: 
τὸ πρόσταγμα – die Anordnung; τρέφω: ἡ τροφή 
– die Nahrung; τρέπω: ἡ τροπή – die Wendung

Lektion 46
1	 a	 ἀνά beim Akk. – über … hin • ἡ ἡδονή – 

die Freude • ἀνεύ beim Gen. – ohne • ὁ πόνος – 
die Mühe • ἐθίζω – gewöhnen • γυμνάζω – trainie­
ren • ὠφελέω – nützen • πειράομαι – versuchen
b	 ἐξαπατήσω: ἐξαπατάω – täuschen, betrügen • 
ἀγαπᾶσθαι: ἀγαπάω – lieben; zufrieden sein • 
πάσης: πᾶς, πᾶσα, πᾶν – all, ganz; jeder • 
ἐπιθυμεῖς: ἐπιθυμέω – begehren, verlangen, wollen • 
ἔσῃ: εἰμί – sein

2	 a	 ἐπιμελητέον: ἐπιμελέομαι; φευκτέον: φεύγω; 
χρηστέον: χρῄομαι; τιμητέον: τιμάω
b	 Am Ende bleibt diese Erkenntnis, dass das 
Unrecht-Erleiden mehr τιμητέον (geehrt werden 
muss) als das Unrecht-Tun und dass ἐπιμελητέον 
(man sich darum kümmern muss), nicht gut zu 
erscheinen, sondern es zu sein, privat und auch 
öffentlich. Jede Schmeichelei φευκτέον (muss man 
meiden), und die Kunst der Rede χρηστέον (muss 
man anwenden), um der Gerechtigkeit zum Sieg 
zu verhelfen.

3	 1. Die Griechen waren offenbar gastfreundlich. 
2. Wer auch immer zufällig ankam, den nahmen 
sie als Gastfreund auf. 3. Die Gastfreundschaft ist 
anscheinend die Tugend der Griechen. 4. Gern 
hörten die Griechen den Gästen zu, die die Neuig­
keiten erzählten.
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Lektion 47
1	 λελουμένον: λούω – waschen • ἐρέσθαι: ἐρωτάω 

– fragen • ἀπολογήσῃ: ἀπολογέομαι – sich verteidi­
gen • ἕπου: ἕπομαι – folgen • ἐροῦμεν: λέγω – sagen, 
behaupten; sprechen; nennen; meinen • ἔφυγον: 
φεύγω – fliehen, meiden; angeklagt sein; verbannt 
werden • ὅρα: ὁράω – sehen • βουλευσόμεθα: 
βουλεύομαι – sich ausdenken; sich beraten, überle­
gen; beschließen

2	 1. Kyros hat die Königsherrschaft inne. 2. Dies 
verhält sich so. 3. Ich kann nichts sagen / habe nichts 
zu sagen. 4. Die Kinder verhielten sich gut. / 
Den Kindern ging es gut.

3	 1. Wirst du zu Agathon gehen? 2. Ihr werdet Zeugen 
sein. 3. Du bist lächerlich. 4. Er/Sie ging zum Sessel. 
5. Sie gehen wahrscheinlich zum Gericht. 6. Wir 
sollten gehen. 7. Wir müssen maßvoll sein. 8. Sie 
werden zur Volksversammlung gehen. 9. Der ist wohl 
ein Nichtgrieche. 10. Sollen wir zum Essen gehen? 
11. Lasst uns Freunde sein!

4	 Ὁ Σωκράτης εἰς Ἀγάθωνος ἰὼν ἐνέτυχε τῷ 
Ἀριστοδήμῳ. Ὁ δὲ ἤθελεν αὐτῷ συνελθεῖν. 
Οὕτως οἱ δύο ἐπὶ τὸ δεῖπνον ἦλθον, ὁ μὲν 
κεκλημένος, ὁ δὲ ἄκλητος.

Auf dem Weg zum Haus des Agathon / zu Agathon 
begegnete Sokrates dem Aristodemos. Und der 
wollte mit ihm kommen. So gingen sie beide zum 
Essen, der eine eingeladen, der andere ungeladen.

Lektion 48
1	 ἐλυπήθη: λυπέω – betrüben, kränken • αἶγα: ἡ αἶξ 

– die Ziege • στᾶσα: ἵστημι – stellen, hinstellen, 
aufstellen; anhalten • ἔτεκεν: τίκτω – zeugen; gebären 
• πραχθέν: πράττω – tun, handeln; betreiben • 
κατέφαγεν: κατεσθίω – aufessen, verschlingen • 
κομισθέντος: κομίζω – besorgen; herbeibringen, 
wegbringen • δραμοῦσα: τρέχω – laufen, rennen • 
ὄψει: ἡ ὄψις – das Sehen; der Anblick

2
Präsens Futur Aorist Perfekt Bedeutung
βαίνω βήσομαι ἔβην βέβηκα gehen
γιγνώσκω γνώσομαι ἔγνων ἔγνωκα erkennen, 

erfahren, wissen
γίγνομαι γενήσομαι ἐγενόμην γέγονα entstehen, 

(geboren) werden 
τρέφω θρέψω ἔθρεψα τέτροφα ernähren, 

aufziehen
πράττω πράξω ἔπραξα πέπραχα tun, handeln, 

betreiben

3	 a/b	 1. κατέβησαν – sie gingen hinab / sind hinab­
gegangen: ἔστησαν; 2. ἀποβαίη – er, sie möge 
weggehen: γνοίη; 3. ἔμβητε – geht hinein!: γνῶτε; 
4. περιβῆναι – herumgehen: στῆναι; 5. ἵνα ἐκβῇς – 
damit du herausgehst: γνῷς; 6. οἱ ἐπιβάντες – die, die 
daraufgehen: γνόντες; 7. προσέβην – ich ging hinzu / 
bin hinzu gegangen: ἔγνων; 8. ἀνάβηθι – geh hinauf!: 
στῆθι; 9. συνέβησαν – sie gingen zusammen / sind 
zusammen gegangen: ἔγνωσα; 10. προβαῖεν – 
sie mögen vorangehen: σταῖεν
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